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Das Osterfest bedeutet für uns
alljährlich ein Wendepunkt.

Das Ende der Winterzeit
und der Beginn des Frühlings
mit all seiner Blütenpracht

und Lebensfreude.

Wir wünschen allen – Groß und Klein –
ein schönes Osterfest, erholsame Tage

und viel Spaß
beim Osterhasen suchen.

Bernhard Waidele
Bürgermeister
Gemeinde

Bad Rippoldsau-Schapbach

Matthias Bauernfeind
Bürgermeister

Gemeinde Oberwolfach

Thomas Geppert
Bürgermeister
Stadt Wolfach
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Aktuelles Stadtgeschehen

Liebe Bürgerinnen und Bürger,

in den letzten Wochen und Monaten wurden einige wichtige
Themen verstärkt in der Öffentlichkeit diskutiert. Über die
einzelnen Ergebnisse und Sachstände möchte ich Sie an die-
ser Stelle informieren:

Baumauswahl in der Dammstraße:
Am 18.11.2015 hatte der Gemeinderat beschlossen, als Ersatz
für die Platanen, die im Sommer 2015 im Zuge der gewässer-
rechtlichen Umbaumaßnahme der Kinzig gefällt wurden,
Winterlinden sowie eine rotblühende Kastanie anpflanzen zu
lassen.
Entsprechende Haushaltsmittel für 2016 wurden bereitge-
stellt.

Mit dieser Entscheidung zeigten sich einige Anwohner nicht
einverstanden und haben den Wunsch an dieVerwaltung her-
an getragen, statt der beschlossenen Winterlinden rotblühen-
de Kastanien zu pflanzen.

Bei einem ersten Gespräch Anfang Februar im Rathaus mit
den Vertreterinnen und Vertretern der Anwohner kam der
Wunsch auf, die Sachlage nochmals mit einem externen Sach-
verständigen zu erörtern. Daraufhin hat am 11.03.2016 eine
Ortsbesichtigung mit dem Baumgutachter Julius Haas aus
Friesenheim stattgefunden, um Vor- und Nachteile beider
Baumsorten auszuloten.
Baumgutachter Haas äußerte im Rahmen der Besichtigung
vor Ort, dass er ebenfalls die Winterlinde als die geeignetere
Baumart für die Dammstraße erachtet.
Diese Baumart entwickle sich am diskutierten Standort (klei-
ne Pflanzinseln, beengte Straßenführung) und der obendrein
leichteren Pflege (insbesondere unter dem Aspekt des not-
wendigen Lichtraumprofils) langfristig besser.
Weiter führte Herr Haas aus, dass ihm die damit einhergehen-
de Schaffung einer Artenvielfalt durchaus sinnvoll erscheint,
da mittlerweile auch bei rotblühenden Kastanien Schädlinge
auftreten, die in vielen Fällen eine Fällung der Bäume erfor-
derlich mache.
Die vom Gemeinderat getroffene Baumauswahl wurde bestä-
tigt.

Weiterhin hält der Baumgutachter die im oberen Bereich der
Dammstraße vorhandenen Rotdorne für abgängig. Er emp-
fiehlt auch hier, die vorhandene Bepflanzung zu entfernen
und stattdessen drei weitere Winterlinden im weiteren An-
schluss zu pflanzen.
Dieser Vorschlag wird von allen Beteiligten für sinnvoll be-
funden.
Hinsichtlich dieser möglichen Abrundung wird der Gemein-
derat bis zum Beginn der Pflanzmaßnahme im Herbst eine
Entscheidung treffen.

Pflege der Bäume in den Oberen Kinziganlagen:
Immer wieder wurden die Schnittmaßnahmen der Stadtgärt-
nerei kritisiert und die richtige Ausführung in Frage gestellt.
Deshalb wurden diese Bäume ebenfalls mit Baumgutachter
Haas besichtigt.

Dieser hat Art und Umfang der von Stadtgärtner Mark Wol-
ber durchgeführten Pflegemaßnahmen in vollem Umfang be-
stätigt.
Ein Baumschnitt ist unerlässlich, um das an öffentlichen
Straßen erforderliche Lichtraumprofil herzustellen und die
Verkehrssicherungspflicht der Stadt zu wahren.
Zwar bestehe grundsätzlich die Möglichkeit, Bäume symme-
trisch zu schneiden, allerdings sollte bei jedem Baumschnitt
der Eingriff minimal gehalten werden. Somit ist das vorhan-
dene Erscheinungsbild baumschonend und zweckmäßig zu-
gleich. Dabei sei das Zurücksetzen der Äste direkt am Stamm
bei Kastanien richtig.

Wanderweg zum Stuckhäusle:
Aufgrund der Diskussionen über die Absicherung des belieb-
ten Wanderweges hat die Verwaltung mit dem Kommunalver-
sicherer eine örtliche Begehung durchgeführt.DieVersicherung
betrachtet den Wanderpfad als „Weg mit alpinen Anforderun-
gen“, hält ihn jedoch nicht für außerordentlich gefährlich.
In Abstimmung mit der Versicherung kann im gesamten Ver-
lauf des Weges auf Absturzsicherungen verzichtet werden,
mit Ausnahme des Bereichs im unteren Einstieg. Dort wurde
ein Geländer mit Steinschlagschutz montiert.
Der städtische Bauhof wird in Kürze ein Schild montieren,
welches auf die Notwendigkeit von geeignetem Schuhwerk
bzw. auf Gefahren für vorauseilende Kinder hinweist.

Der Wanderweg wird rechtzeitig zu Ostern wieder freigege-
ben.

Flächennutzungsplan der Vereinbarten Verwaltungsgemein-
schaft Wolfach/Oberwolfach, Teilplan „Windkraft“:
Nachdem einige Informationsveranstaltungen zum Thema
„Windkraft“ stattgefunden haben, suchte dieVerwaltungsge-
meinschaft Kontakt zur Landesbergdirektion (Bergbaube-
rechtigungen der Grube Clara) sowie zum Geowissenschaft-
lichen Institut im Heubachtal (Schutzstreifen um BFO).
Die Stellungnahmen der Fachbehörden und zuständigen Mi-
nisterien hinsichtlich Bezugnahme Windkraft auf diese Ein-
richtungen (Auswirkungen) stehen noch aus.
Da davon auszugehen ist, dass diese Stellungnahmen mitunter
Auswirkungen auf die Festlegung der weiteren Konzentrations-
zonen haben können, muss das Ergebnis abgewartet werden.
Mit Kenntnis dieser Rahmenbedingungen kann dann die
Fortsetzung des Flächennutzungsplanverfahrens in den Ge-
meinderatsgremien von Wolfach und Oberwolfach im gebote-
nen Umfang weiter behandelt werden.

Hier werden wir Sie, liebe Bürgerinnen und Bürger, so schnell
wie möglich über weitere Ergebnisse informieren.

Jetzt wünsche ich Ihnen allen einige schöne und erholsame
Osterfeiertage!

Ihr

Thomas Geppert
Bürgermeister

Rathaus aktuell



3 Mittwoch, den 23. März 2016Nr. 12

Was erledige ich wo?

S E N I O R E N Z E N T R U M

Das Seniorenzentrum ist jeden Mittwoch
von 14.30 – 17.00 Uhr geöffnet.

Wir freuen uns auf Ihren Besuch!

Besuchen Sie den Wolfacher Wochenmarkt!

Er findet jeden Mittwoch
und Samstag von 8.00 bis
12.00 Uhr in der Innenstadt
statt.
Angeboten wird frisches Obst
und Gemüse, Eier, Blumen,
Käse-, Fleisch- und Back-
waren, Grillwürste und
vieles mehr.

Notrufe
Feuerwehr/ Rettungsdienst / Notarzt (Europaweit) 112
Polizei 110
Polizeiposten Wolfach 07834 / 8357-0
Gift-Notruf 0761 / 1924-0
Krankentransport 0781 / 19222

Störungsdienste
Stromversorgung E-Werk Mittelbaden 07821 / 280-0
Wasserversorgung 07834 / 8353-84
Gasversorgung badenova 0800 / 2767767

Bürgerbüro:
Montag bis Mittwoch 8.30 bis 12.30 Uhr
Donnerstag 8.30 bis 12.30 Uhr

14.00 bis 19.00 Uhr
Freitag 8.30 bis 12.30 Uhr
Samstag 10.00 bis 12.00 Uhr

Tourist-Information:
Montag - Freitag 09:00 bis 12:30 Uhr

14:00 bis 17:00 Uhr
Donnerstag bis 18 Uhr

Alle anderen Ämter:
Montag bis Freitag 8.30 bis 12.00 Uhr
Donnerstag 14.00 bis 18.00 Uhr

Sie erreichen uns

Bürgermeister Thomas Geppert 8353-32
Sekretariat Christine Schuler (vorm.)8353-32
--------------------------------------------------------------
Telefonzentrale 8353-0
Telefax 8353-39
E-Mail stadt@wolfach.de
Internet www.wolfach.de
--------------------------------------------------------------
EG Tourist-Information

Touristische Auskünfte Harald Eisenmann 8353-53

Tourismus,Vereine,
Museum im Schloss,
Kulturelles,
Veranstaltungen Gerhard Maier 8353-50

Telefax 8353-59

1. OG Bürgerbüro / Ordnungsamt

Bürgerbüro (u.a. Aus- Petra Weiß, 8353-13
weise, Umzüge, Gewerbe, Doris Glunk,
Fundsachen) Kathrin Gebele

Renten Doris Glunk (n.Vereinb.) 8353-15

Leitung Ordnungsamt,
Schulen, Kindergärten Hans Heizmann 8353-12

Hausmeister Reinhard Schmider 8353-17

2. OG Rechnungsamt / Stadtkasse

Amtsleiter Peter Göpferich 8353-25

Stadtkasse Gerhard Schneider 8353-23

Wasser, Abwasser,
Grund- u. Gewerbesteuer,
Hallenvermietung Esra Mosmann 8353-21

Kurtaxe, Hundesteuer,
Gebühren u. Entgelte Melanie Staiger (vorm.) 8353-22

Liegenschaften, Beiträge,
Landwirtschaft Nicole Schmid 8353-26

Feuerwehr, Forst Elke Diekmann 8353-24

3. OG Hauptamt / Standesamt

Amtsleiter Dirk Bregger 8353-36

Sekretariat, Personal Martina Springmann 8353-31

Leitung Standesamt
und Personal, Presse Ute Moser 8353-34

Standesamt,
Mietwohnungsbörse BettinaVollmer 8353-35

EDV-Administration,
Personal Klaus Hettig 8353-38

4. OG Bauverwaltung / Soziales / Märkte

Bauangelegenheiten,
Stadtsanierung, Friedhöfe Martina Hanke 8353-42

Sekretariat Elisabeth
Landgraf (vorm.) 8353-41

Soziales, Märkte Christel Ohnemus 8353-45

Sekretariat,
Redaktion Bürger-Info Gerd Schmid 8353-44

Bauhof

Bauhofleiter JosefVetterer 8353-80

Sekretariat Theresia Zefferer (vorm.) 8353-81

Störungsdienst
Wasserversorgung 8353-84

Telefax 8353-89

Stadtkapelle Probenraum 47534
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Soziale Dienste

Apotheken-Bereitschaftsdienst
Der wöchentliche Apotheken-Notdienst der Apo-
theken von Hausach, Wolfach und Oberwolfach

wechselt täglich, kombiniert mit den Apotheken von Haslach,
Hornberg und Steinach. Wechsel ist jeweils morgens 8.30 Uhr.

Mittwoch, 23.03.2016 Bären-Apotheke Biberach
Donnerstag, 24.03.2016 Linden-Apotheke Oberwolfach
Freitag, 25.03.2016 Kloster-Apotheke Haslach
Samstag, 26.03.2016 Stadt-Apotheke Hornberg
Sonntag, 27.03.2016 Schloss-Apotheke Wolfach
Montag, 28.03.2016 Apotheke zur Eiche Hausach
Dienstag, 29.03.2016 Linden-Apotheke Oberwolfach
Mittwoch, 30.03.2016 Apotheke Steinach
Donnerstag, 31.03.2016 Stadt-Apotheke Haslach

Ärztlicher Bereitschaftsdienst
Bei akuten Erkrankungen können Patienten ohne
vorherige Anmeldung während der Öffnungszeiten
direkt in die Notfallpraxen kommen:

Wolfach, Oberwolfacher Straße 10, 77709 Wolfach
Öffnungszeiten: Samstag, Sonn- und Feiertag von 9 bis 13
Uhr und 17 bis 20 Uhr
Offenburg / Erwachsene, Ebertplatz 12, 77654 Offenburg
Öffnungszeiten: Montag, Dienstag, Donnerstag von 19 bis
22 Uhr, Mittwoch und Freitag von 16 bis 22 Uhr, Samstag,
Sonn- und Feiertag von 8 bis 22 Uhr
Offenburg / Kinder, Ebertplatz 12, 77654 Offenburg
Öffnungszeiten: Montag bis Freitag von 19 bis 22 Uhr,
Samstag, Sonn- und Feiertag von 8 bis 8 Uhr

Telefonisch ist der Ärztliche Bereitschaftsdienst über die
zentrale Rufnummer 116117 zu erreichen. Die Rettungsleit-
stelle des Deutschen Roten Kreuzes vermittelt dann an die
nächste Notfallpraxis oder an einen der diensthabenden
Ärzte. Zusätzlich zu den Ärzten in den Notfallpraxen sind
weitere Ärzte im Fahrdienst unterwegs. Sie besuchen die
Patienten, die aus medizinischen Gründen nicht in die Not-
fallpraxen kommen können.

Ortenau Klinikum Wolfach: Tel.: 07834/970-0
DRK-Notruf: Tel. 112 / 0781/19222 (Krankentransport)
Zahnärztliche Notrufnummer: 0180/3222555-11
Kinderärztlicher Bereitschaftsdienst: Tel. 01805/19292460

Diakonisches Werk im Evangelischen Kirchenbezirk Ortenau
Dienststelle Hausach

Eichenstraße 58, 77756 Hausach, Tel. 07831/9669-0, Fax 07831/9669-55
Mo-Fr 9-12 Uhr und nachVereinbarung
• Dienste für seelische Gesundheit

Sozialpsychiatrischer Dienst Kinzigtal / Hohberg-Neuried
Betreutes Wohnen für psychisch erkrankte Menschen im Kinzigtal
Psychiatrische Institutsambulanz
Tagesstätte

• Sozialberatung
• Rechtliche Betreuungen
• Jugendmigrationsdienst
• Beratung für Schwangere und junge Familien
• Schwangerschaftskonfliktberatung -staatlich anerkannt-
• Kindertagespflege Kinzigtal, Tel. 07831/9669-12

Beratung, Qualifizierung undVermittlung
Für Informationen bitte an Ingrid Kunde wenden.
Sprechzeiten:
Dienstag 09.00 – 12.00 Uhr
Mittwoch 12.30 – 15.30 Uhr
Donnerstag 09.00 – 12.00 Uhr

Johannes Brenz Altenpflege
Luisenstr. 2, 77709 Wolfach
- Brenzheim Zentrale 07834 8385- 0
- Dauer- und Kurzzeitpflege 07834 8385-16
- Betreutes Wohnen 07835 8385-10
- Essen auf Rädern 07834 8385-24
Oberwolfacherstr. 6, 77709 Wolfach
- Ambulante Pflege Johannes Brenz 07834 8385-80
- Ambulante Pflege Mobil 01761 8385-001
- Tagespflege 07834 8385-70
www.johannes-brenz.de

Pflegedienst der Arbeiterwohlfahrt
Kranken- und Altenpflege; Hilfen im und um das Haus; Beratung und Be-
treuung; Individuelle Behindertenbetreuung; Beratung von Angehörigen;
Essen auf Rädern. Info: Hornberg, Tel. 0 78 33 / 2 45, Haslach, Tel.
0 78 32 / 45 22

DRK Kreisverband Wolfach
– Kurse Erste Hilfe 07831/9355-0
– Verwaltung, Zivildienst, Freiwilligendienste 07831/9355-12
– Migrationserstberatung 07831/9355-17
– Kleiderkammer 07831/9355-12
Hilfen für Pflegebedürftige und Angehörige aus einer Hand:
– Pflegedienst - rund um die Uhr - alle Kassen 07331/9355-14
– Betreungsangebote für Demenzkranke 07831/9355-12
– Hausnotrufdienst 07831/9355-17
– Fahrdienste für behinderte Menschen 07831/9355-12
– Umfassende Beratung u. Gruppenangebote 07831/9355-16
– Betreutes Wohnen, Seniorentreff 07833/965303

Club 82 – Der Freizeitclub e. V.
Sandhaasstr. 2, 77716 Haslach, Tel. 07832/9956-0,
Fax 07832/9956-35, Internet: www.club82.de,
Mail: club82@club82.de
Dienstleistungen für Menschen mit Behinderung und Angehörige
Pension „Wohnen am Kreisel“ Tel. 07832/9956-22
„zamme“ – Integration im Kindergarten Tel. 07832/9956-24
Beratungsstelle Tel. 07832/9956-27
Hilfen für Familien Tel. 07832/9956-26
Kurse, Sport undVeranstaltungen Tel. 07832/9956-21
Reise und Urlaub Tel. 07832/9956-20

Pflegestützpunkt Ortenau + IAV Kinzigtal
+ Demenzagentur Kinzigtal

Tel: 07832 99955-220

Pflege im Kinzigtal
Tel. 07832/979903 – Häusliche Alten- und Krankenpflege

Caritasverband Kinzigtal
www.caritas-kinzigtal.de

Caritasbüro Wolfach, Kirchplatz 2, Tel. 86703-16
Caritassozialdienst - Schuldnerberatung - Familienpflege

Caritashaus Haslach, Sandhaasstr. 4, Tel. 07832 99955-0
Psycholog. Beratungsstelle für Eltern, Kinder und Jugendliche und
für Ehe- und Lebensfragen - Fachstelle Frühe Hilfen; Durchwahl -300
/ IAV-Stelle - Demenzagentur; -220 / Hospizgruppen Kinzigtal; -210 /
Schwangerenberatung -225

Caritas-Sozialstation Kinzig-Gutachtal,
Wolfach, Kirchplatz 2, Tel. 86703-0
Grund- und Behandlungspflege - hauswirtschaftl. Hilfe - individuelle
Demenzbetreuung - Beratung zu allen pflegerischen Themen - Haus-
notruf - Betreuungsgruppe

Sozialstation der Raumschaft Haslach
Tagespflege im Bürgerhaus Haslach
ein Angebot – für pflegebedürftige Seniorinnen und Senioren – zur Entla-
stung pflegender Angehöriger. Öffnungszeiten: Mo. bis Fr., 8 bis 17 Uhr,
Tel. 07832/8079.

Frank Urbat Pflege mobil an Wolf und Kinzig
Hauptstraße 34, 77709 Wolfach, Tel. 0 78 34 / 86 73 03,
Fax 0 78 34 / 86 73 60
Grundpflege, Behandlungspflege, spezielle Krankenpflege, hauswirt-
schaftliche Hilfen, Pflegeanleitung für pflegende Angehörige - Vertrags-
partner aller Kassen

Weißer Ring
Tel. 0781/9666733, GemeinnützigerVerein zur Unterstützung von Krimina-
litätsopfern und zurVerhütung von Straftaten

Seniorenzentrum "Am Schlossberg" Hausach
• Pflegeheim: Langzeitpflege, Kurzzeitpflege: 07831/969120
• Ambulanter Pflegedienst 07831/9691222
• Tagespflege 07831/9691222
• Betreutes Wohnen 07835/63980

Alten- und Pflegeheim St. Vinzenz
Fürstenbergstraße 4, 77776 Bad Rippoldsau, Telefon 07440 / 9299 – 0,
info@haus-st-vinzenz.de, www.haus-st-vinzenz.de
Dauerpflege, Kurzzeitpflege undVerhinderungspflege
Eigene Tagespflege mit Fahrdienst
Beratung von Angehörigen und Menschen mit Pflegebedarf
in Fragen zu Pflege und Demenz



5 Mittwoch, den 23. März 2016Nr. 12

Verabschiedung von Kita-Leiterin Ines Benz
Am Montag, dem 14. März 2016 feierten die Kinder und
Erzieherinnen den Abschied ihrer Leiterin Ines Benz. Ein-
geladen waren auch die Mitglieder des Elternbeirats, Bür-
germeister Thomas Geppert, sowie Ute Moser und Hans
Heizmann als Ansprechpartner der Stadtverwaltung.

Die Gruppen hatten ein buntes Programm vorbereitet. Die
„Fröschle“ eröffneten das Fest mit dem Lied „Zum Ab-
schiedsfeste kommen alle her“. Die Kinder schlüpften in
verschiedene Tier-Rollen und sangen ihrer Erzieherin zum
Abschied ein „Hör mal her, ich mag dich sehr“.Weiter ging
es mit dem Beitrag der Löwengruppe. Passend zum Lied,
„Ich schenk dir einen Regenbogen“, überreichten die Kin-
der kleine Geschenke wie Seifanblasen, Kieselsteine oder
ein Kuchenherz. Die „Mäusle-Kinder“ bedankten sich mit
einer selbstgebastelten Papierblume und den Worten:
„Schau die schöne Blume, hab ich dir mitgebracht. Ich
schenk sie dir, denn du hast mir so freundlich zugelacht“.

Die „Fischle“ verabschiedeten sich mit Klatschen, Stamp-
fen, Hüpfen und dem Lied „Wir klatschen in die Hände,
bevor wir jetzt geh’n“. Neben dem Programm in den Grup-
pen, hatten die Kinder mit Edeltraut Wöhrle auch ein fran-
zösisches Lied und Gedicht gelernt. Der Elternbeirat füllte
mithilfe der Kinder einen Rucksack zur Verpflegung im
neuen Kindergarten mit allerhand brauchbaren Dingen,
wie Nervennahrung (Schokolade), Geduldsfäden (saure
Schnüre) und tollen Gutscheinen.
Die Erzieherinnen der Kita Pfiffikus überreichten ein blü-
hendes Bäumchen für ihreTerrasse, welches die Kinder mit
ihren vielfältigen und einfallsreichen Wünschen schmück-
ten. Diese reichten von viel Glück und Gesundheit, über
Sterne und Eis, bis hin zu Ritterburgen und Düsenjets. Die
Fröschle trugen außerdem einen selbst gedichtetenVers vor,
in dem sie sich für die gemeinsame Zeit in der Fröschle-
gruppe bedankten.
Auch Herr Geppert bedankte sich bei Frau Benz für ihre
jahrelange Arbeit als Leiterin in der Kita Pfiffikus und
überreichte ein Weiden-Stämmchen. Er beschrieb die Situ-
ation mit dem zutreffenden Satz: „Mut steht am Anfang des
Handelns – Glück am Ende“. In diesem Sinne ließen alle das
Fest mit dem Lied „Auf Wiederseh’n, auf Wiederseh’n ein
andres Mal“ ausklingen. Auf dieses Wiedersehen freuen sich
schon jetzt alle Kinder und Erzieherinnen und hoffen, „ih-
re“ Ines bald mal wieder als Gast in der Kita Pfiffikus be-
grüßen zu dürfen.

Kreisputzede 2016

Wir haben nur eine Erde! Wirf deinen Müll in die Tonne!

Das war der Lösungssatz des Buchstabenrätsels rund um
die Kreisputzede 2016 und diesen sollten wir uns alle auf
die Fahne schreiben.

356 Kinder, Jugendliche und Erwachsene beteiligten sich
in diesem Jahr in Wolfach an der 3. Kreisputzede und säu-
berten Straßen, Plätze und Bachverläufe.

Bereits am Donnerstag und Freitag starteten die Schulen
mit über 250 Teilnehmern.
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Bürgermeister Thomas Geppert schickte die Klassen zu-
sammen mit den Rektorinnen Natascha Hettich und Petra
Fränzen auf den Weg und bedankte sich für das Engage-
ment der Kinder und Lehrer.

Im Laufe desVormittags strömten die kleinen Müllsammler
durch das Stadtgebiet. Auch in Halbmeil, auf dem Straß-
burgerhof und am Vorstadtberg wimmelte es von orange-
gewandeten Schülern.

Selbst aus schwer zugänglichen Ecken wurde Müll gebor-
gen.

Am Samstag Morgen traf sich der Angelverein Wolfach am
Sportplatz und säuberte das Kinzigufer Richtung Schilt-
ach.

Die Familiengruppe des Schwarzwaldvereins Wolfach war
mit einer Gruppe von 20 Personen im Einsatz und jagte im
Bereich St. Jakob und Staubfreier Weg nach Müll und Un-
rat.

Die Bläserjugend Kirnbach stellte den jüngsten Teilneh-
mer, Emil. Der Kinderwagen wurde kurzerhand zum Ein-
satzfahrzeug umgebaut. Das Wanderwegle entlang des
Kirnbachs sowie der Radweg nach Hausach wurden vom
Müll befreit.

Ein herzliches Dankeschön allen, die an dieser vorbildli-
chen Aktion teilgenommen haben.

Amtliche Bekanntmachungen

Bürgerbüro am 26.03.2016 geschlossen!
Das Bürgerbüro bleibt am Samstag, 26.03.2016 geschlos-
sen.
Am Dienstag, den 29.03.2016 sind wir wieder zu den übli-
chen Öffnungszeiten für Sie da.

Personalausweise und Reisepässe
Die Stadtverwaltung Wolfach weist darauf hin, dass alle
Personalausweise, welche bis zum 05.03.2016 und alle Rei-
sepässe, welche bis zum 20.02.2016 beantragt wurden, ein-
getroffen sind.
Der Personalausweis kann erst dann an Sie ausgehändigt
werden, wenn Sie auch den PIN Brief per Post erhalten
haben.
Die Ausweisdokumente können während den Sprechzeiten
im Bürgerbüro abgeholt werden. Bitte bringen Sie bei der
Abholung des neuen Personalausweises oder Reisepasses
die abgelaufenen Dokumente mit. Die Ausgabe der neuen
Dokumente ist ansonsten nicht möglich.

1. Abschlag für Wasser- und
Abwassergebühren wird fällig

Die Stadtkasse gibt bekannt, dass am 31. März 2016 der
1. Abschlag für die Wasser- und Abwassergebühren fäl-
lig wird. Zu diesem Zeitpunkt werden bei den Abbuch-
ern die fälligen Beträge abgebucht. Alle übrigen Zah-
lungspflichtigen werden gebeten, ihre Abschläge pünkt-
lich einzuzahlen. Bei verspätetem Zahlungseingang
müssen Mahngebühren und Säumniszuschläge erhoben
werden.

Falls Sie die Abschläge zukünftig von Ihrem Konto ab-
gebucht haben wollen oder sonstige Fragen zur Wasser-
und Abwassergebühr haben, wenden Sie sich bitte an
Frau Esra Mosmann Tel. 07834 / 83 53-21 oder per
E-Mail an: esra.mosmann@wolfach.de.
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Vorverkauf Freibadjahreskarten für die Badesaison 2016

Jahreskarten Verkauf bis 30.04. Verkauf ab 01.05.
Euro Euro

Kinder und
Jugendliche
bis 18 Jahren/
Schwerbehinderte 25,00 28,00
Erwachsene 40,00 45,00
Familien-
Jahreskarte 65,00 70,00

Nutzen Sie die Möglichkeit eine Freibadjahreskarte für die
Saison 2016 zum Sonderpreis zu erwerben.
Die Freibadjahreskarten berechtigen zum Frühschwimmen
ab 7.00 Uhr bzw. Spätschwimmen bis 21.00 Uhr.
Erhältlich im Bürgerbüro Wolfach und in den Kultur- und
Tourismusbüros Hausach und Gutach sowie beim Bade-
meister des Hallenbades.

Warnung vor Werbung für
Gewerberegister-Eintragungen

Die Stadt Wolfach informiert, dass derzeit ein amtlich ausse-
hendes Schreiben der Firma Wolfach.Gewerbe-Meldung.de
aus Leipzig an die Gewerbetreibenden zugestellt wird. In
diesem Schreiben werden die Gewerbetreibenden aufgefor-
dert, sich mit dem beigefügtem Vordruck im Gewerbever-
zeichnis eintragen zu lassen.
Bei diesem Verzeichnis handelt es sich um ein privates In-
ternet-Verzeichnis. Dies ist in keiner Weise mit der Stadt-
verwaltung Wolfach abgestimmt und hat keineVerbindung
zum behördlichen Gewerberegister der Stadt Wolfach.

Achtung:
Mit der Unterzeichnung und Rücksendung wird ein für
drei Jahre gültiger, kostenpflichtiger Auftrag erteilt, für
den jährlich Gebühren in Höhe von 348,-- Euro anfallen.

Amt für Waldwirtschaft Forstbezirk Wolfach
Straßensperrung der B294
vom 29.03. bis voraussichtlich zum 03.04.2016
zwischen Wolfach und Hausach
Das Amt für Waldwirtschaft weist darauf hin, dass die
B294 zwischen Wolfach und Hausach in der Zeit vom 29.
März 8.00 Uhr bis voraussichtlich 03. April 2016 wegen
Holzernte- und Verkehrssicherungsmaßnahmen voll ge-
sperrt ist. DerVerkehr wird über Wolfach-Kirnbach umge-
leitet. Am Knoten Hausacher Straße / Kirnbacher Straße /
Bahnhofstraße inWolfach wird derVerkehr durch eine Am-
pelanlage geregelt. Hierdurch können kurze Wartezeiten
entstehen. Das Amt fürWaldwirtschaft bittet alleVerkehrs-
teilnehmer umVerständnis für die Beeinträchtigung.

Fundsachen
In der vergangenWoche wurden keine Fundsachen abgege-
ben.

Kirchen
Die Kirchlichen Nachrichten finden Sie im Gemeinsamen
Teil Wolfach/Oberwolfach

Vereine

Hüttendienstplan Hohenlochenhütte
25.03.2016 Christel Seelherr
26.03.2016 Christel Seelherr
27.03.2016 Eugen und Erika Dieterle
28.03.2016 Eugen und Erika Dieterle

Vorankündigung – Durchs Hornberger Felsenmeer
02.04.2016
Bitte beachten Sie den geänderten Termin gegenüber dem
Programmheft!
Die Ortsgruppe Wolfach im Schwarzwaldverein geht am 2.
April „Durchs Hornberger Felsenmeer“. Die Wanderung
führt zunächst in einem knackigen Anstieg von der Stein-
bis-Säge bei Gremmelsbach (520 m) durch die felsigen
Hänge rechts der Gutach hinauf zum Storeck auf einer Hö-
he von 870 m. Danach liegen die markanten Aussichts-
punkte Rappenfelsen (760 m) - Oberer Schlossfelsen - Un-
terer Schlossfelsen – Feierabendfelsen (660 m) am Weg zum
Sattel und Gipfel der Immelsbacher Höhe (770 m.) Auf dem
Felsenweg geht es von dort zum Windeckfelsen und dann
hinunter zum Bahnhof in Hornberg (380 m). Bei Interesse
erfolgt eine Schlusseinkehr inWolfach. Bitte einVesper und
Getränke mitnehmen. Die Streckenlänge beträgt ca. 14 Ki-
lometer, die reine Gehzeit ca. 5,5 Std.
Die An- und Abreise erfolgt mit dem ÖPNV (Bus und Bahn).
Treffpunkt ist in Wolfach am Bahnhof um 08:35 Uhr. Die
Abfahrt mit dem Bahnbus Richtung Triberg erfolgt um
08:44 Uhr. Eine Anmeldung ist wegen Fahrkartenkauf bis
spätestens Mi, 30. März, beim Wanderführer Bernhard
Schrempp, Tel. 07831 – 966 504 oder per E-Mail:
bernhard.schrempp@gmx.de erforderlich. Gäste sind wie
immer herzlich willkommen.

Vorankündigung – Premiumwanderweg „Hahn und Hen-
ne“ 10.04.2016
Bitte beachten Sie den geänderten Termin gegenüber dem
Programmheft!
Der Schwarzwaldverein Wolfach unternimmt am Sonntag,
10. April eine Tour auf dem Premiumwanderweg „Hahn
und Henne“ in Zell-Unterharmersbach. Diese verläuft auf
einem Genießerpfad durch eine herrliche Schwarzwald-
landschaft wie aus dem Bilderbuch. Sie führt durch Felder,
Obstbaumwiesen und Weiden. Vorbei an Bauernhöfen so-
wie zahlreichen Aussichtspunkten - oft mit Sitzgelegen-
heiten zum Schauen - geht die Wanderstrecke hoch auf den
Mühlstein.
Dort angekommen ist in dem dortigen Gasthaus „Vogt auf
Mühlstein“ eine Einkehr zum Mittagessen vorgesehen. Un-
sere Wandergruppe wurde angemeldet, einVesper ist daher
nicht notwendig, jedoch sollten genügend Getränke mitge-
nommen werden. Nach der Einkehr geht’s auf dem Rund-
wanderweg auf einer anderen Strecke zurück zum Aus-
gangspunkt. Bei Bedarf gibt’s auf dem Rückweg auch noch
eine Einkehrmöglichkeit.
Die Wanderstrecke misst 14 Kilometer mit rund 500 Hö-
henmetern in Auf- und Abstieg. Die reine Wanderzeit be-
trägt ohne Einkehrzeiten oder sonstige Pausen rund 5,5
Stunden. Die An- und Abfahrt erfolgt in Fahrgemeinschaf-
ten von der P&R Anlage am BahnhofWolfach zum Schwar-
zen Adler in Zell-Unterharmersbach. Treffpunkt ist um
08:30 Uhr, Fahrpreis je Mitfahrer 4 Euro. Die Leitung liegt
bei Robert Fritschy,Tel.: 07834 6689. Gäste sind wie immer
herzlich willkommen.
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Nachbericht - Hütteneröffnung Hohenlochenhütte 19.03.2016
Am vergangenen Samstag eröffnete die Ortsgruppe des
Schwarzwaldvereins Wolfach die Saison auf der vereinsei-
genen Hohenlochenhütte. Mit viel Licht präsentierte sich
die Hütte und die Umgebung den zweiundzwanzig Wan-
derfreunden, die mit Wanderwart Jochen Pilsitz über den
Kirchberg sowie die neu geschaffene Aussicht „Guck ins
Tal“ den rund zweistündigen Aufstieg vornahmen. Zusam-
men mit den auf anderenWegen eingetroffenen Mitgliedern
waren so über dreißig Personen anwesend.
In neuem Licht zeigte sich auch der Innenraum in der Hüt-
te: Mit den modischen neuen Gardinen sowie Polstern traf
man den Geschmack der Besucher und man weihte die gu-
te Stube gleich mit Kaffee, Tee und Kuchen ein. Der Tisch
war bereits von Anton Jehle und seinem Hüttenteam vor-
bereitet und gedeckt worden.
Neben der Hütte erklärten Vereinsvorstand Siegbert Arm-
bruster, Kassierer Robert Fritschy wie auch der Hüttenwart
den Besuchern geduldig den geplanten Neubau einer Über-
nachtungsmöglichkeit bei der Hütte. Einziger die fehlende
Fernsicht durch das diesige Wetter war zu bemängeln.

Der Osterfrühschoppen des TV 1866 Wolfach findet am
27. März 2016 ab 10:45 Uhr im „Hotel Krone“ in Wolfach
statt.

FCK-Jugendausschuss berichtet über ein erfolgreiches
Jahr
In vielerlei Hinsicht viel los war bei der 7. Jugendversamm-
lung des FC Kirnbach am 11. März 2016.

Erfreulich viele Jugendspieler waren um 18.00 Uhr im
Clubhaus, als Reiner Falk die Jugendversammlung eröffne-
te und im Rahmen der Begrüßung alle Jugendtrainerinnen
und Trainer vorstellte, wobei er 2 seiner 3 eigenen Trainer-
ämter großzügig unter den Tisch fallen ließ.

Gerade die ersten Wochen des Jahres 2016 waren doch sehr
anstrengend, da der FC Kirnbach 3 Spieltage der Hallen-
bezirksmeisterschaften der Jugend ausrichtete. Dies war
notwendig, da die Lahrer Fußballvereine aufgrund ihrer

Fusion als Ausrichter ausgefallen sind. Hier sprach Reiner
Kerstin Gutzeit, der Schriftführerin im Jugendausschuss,
einen besonderen Dank aus, die bei allen Veranstaltungen
für das leibliche Wohl der Besucher verantwortlich war.
Ein kleines Dankeschön in Form je eines Döner-Gutschei-
nes erhielten auch Hannes Gutzeit und Magnus Falk für
ihre Mitarbeit in der Turnierleitung bei allen Hallenbe-
zirksturnieren.

Erfreulich ist auch, dass die D-Jugend sich imWinter 15/16
bereits zum 2. Mal unter die besten 8 Mannschaften im
Hallenbezirkspokal gespielt hat. Außerdem hat dieses, in
der aktuellen Feldrunde noch verlustpunktfreieTeam, auch
den Sparkassen-Cup beim FCWolfach und ein Einladungs-
turnier in Waltersweier gewonnen. Besonders gefreut hat
sich Reiner über die beiden Hallenturniersiege der E-Ju-
gend in Kaltbrunn und ebenfalls in Waltersweier, da sich
hier nach einigen Startschwierigkeiten in gutes Team zu-
sammengefunden hat.

Über ein positives Ergebnis konnte Stefan Lehmann in der
Jugendkasse berichten. Auch er erwähnte, dass die ver-
schiedenen Bewirtungsaktivitäten die wichtige Grundlage
der Finanzierung der Jugendabteilung sind.

Auch im Bericht der Schriftführerin Kerstin Gutzeit, stan-
den dieVeranstaltungen wie Bussy Bussy Ball in Hausach,
auf dem die FCK Jugend 2015 und 2016 bewirtete, im Mit-
telpunkt. Sie freute sich, dass es inzwischen auch einige
Jugendliche gibt, die an diesen Veranstaltungen mitarbei-
ten.

Nach diesem Bericht wurde dieVerabschiedung von Sarah
Armbruster alsVertreterin der weiblichen Jugend vorgezo-
gen, da diese sich anschließen für ein Testspiel der Damen
vorbereiten musste. Außerdem gratulierte Reiner Falk un-
serem neuen Schiedsrichter Jan Buchholz zu seiner bestan-
denen Prüfung und der erfolgreichen Leitung des ersten
Spiels. Er wünschte Jan viel Spaß in seinem neuen Amt und
hofft, dass noch weitere Jugendspieler demVorbild von Jan
folgen werden.

Im Anschluss an diese Berichte verlas Florian Bühler den
Kassenprüfbericht von Andy Fritschy, der eineVollprüfung
aller Kassenbelege durchgeführt hatte und dem Kassierer
eine vorbildliche Kassenführung attestierte.

Somit war es für den 1. Vorsitzenden Jürgen Bräutigam
leicht, der Versammlung die Entlastung des Jugendaus-
schusses zu empfehlen, welche auch einstimmig erteilt
wurde. Zuvor bedankte er sich beim Ausschuss für die tol-
le Arbeit, die dieser wieder geleistet hat. Er stellte heraus,
dass die selbständigeVerwaltung der Jugend nicht nur auf
dem Papier steht sondern auch tatsächlich praktiziert
wird.

Im Anschluss wurde, wie beim FC Kirnbach üblich, der ½
Jugendausschuss gewählt. Dies war konkret
• der stellvertretende Jugendleiter Florian Bühler
• der Kassierer Stefan Lehmann
• derVertreter Badminton Bernd Ernst
die alle wiedergewählt wurden.

Neu im Team ist die Vertreterin der weiblichen Jungend.
Dieses Amt übernimmt ab sofort Joana Meud.

Beim abschließenden Tagesordnungspunkt Wünsche und
Anträge bedankte sich Jan Buchholz für die beiden ersten
Schiedsrichterausstattungen, die im der Verein zur Verfü-
gung gestellt hat.

Bei dieser Gelegenheit wies Reiner Falk darauf hin, dass
die Spieler beim Einkauf von Sportausstattung bei Sand-
haas in Haslach oder bei Sportkuhn in Offenburg darauf
hinweisen sollen, dass sie Spieler des FC Kirnbach sind, da
sie dadurch Einkaufsrabatte erhalten können.
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Weiterhin wurde von den Jugendlichen der Wunsch geäu-
ßert, dass man im Sommer doch wieder FCK-Jugendtage
durchführen solle. Außerdem wurde nach der Möglichkeit
gefragt, weitere FCK-Pullis erwerben zu können.
Eine gesonderte Jugendveranstaltung außerhalb der Sai-
son ist in Planung.Wie sie diese konkret aussehen wird, ist
noch nicht klar. Dazu wird es rechtzeitig Informationen ge-
ben. Auch das Thema Spielerkleidung wird in den kom-
menden Wochen wieder aufgenommen.

Wolfacher Kinzigflößer e.V.

Einladung zu Mitgliederversammlung der Wolfacher Ki-
zigflößer am Freitag, den 8. April 2016 um 20.00 Uhr im
Hotel Kreuz in Wolfach.

FÜNF Gründe für Fußball im FC 1920 Wolfach – Folge
Zwei

„Einfach mal den Kopf frei bekommen“
Schon wieder zwei Klassenarbeiten die Woche, dazu ein
Vokabeltest, dann dauernd die nett gemeinten Fragen,
ob man schon weiß, was man mal nach der Schule ma-
chen will. Einfach mal für zwei Stunden raus, auspo-
wern, Schule und Stress vergessen.
Kannst Du haben.
Zweimal die Woche (Montag/Mittwoch oder Dienstag/
Donnerstag).
Und am Wochenende eine Extraschicht auf dem Platz.

Gibt’s bei uns für nicht mal fünf Euro im Monat.
Alle Infos unter www.fcwolfach.de

Ein Gemeindefest und die Kreisputzete wirbelten den
Spielbetrieb der Junioren durcheinander und so spielten
lediglich die B- und A-Junioren ihre Partien zum vorgese-
henen Termin. Die A-Junioren der SG Schiltach/Kalt-
brunn/Wolfach hatten den Tabellenführer SG Grafenhau-
sen zu Gast und verlangten diesem beim knappen 0:1 alles
ab. Dies konnten die B-Junioren leider nicht von sich be-
haupten, gegen die SG Zeller FV setzte es eine 0:10-Nieder-
lage, die sicher um einige Tore zu hoch ausfiel.

Mit einem österlichenWillkommenspaket begrüßte dieVor-
standschaft des FC 1920 Wolfach die Kinder der fünf neu
in Wolfach untergebrachten Flüchtlingsfamilien.Vorstand
Peter Buchholz drückte in seiner Ansprache an die Eltern
und Kinder die Hoffnung aus,dass (wie die anderen Flücht-
lingsfamilien, die seit 2012 im FC betreut wurden) auch
diese Kinder (und vielleicht auch derenVäter bei den „Al-
ten Herren“) im FC eine erste sportliche Heimat finden
werden.
Wenig später tollten die Jungs und Mädchen schon über
den Wolfacher Rasen und Jugendleiter Ralf Neef klärte
mithilfe der Übersetzungsdienste von Ali Kankash mit den
Eltern der älteren Kinder die für die Teilnahme am Spiel-
betrieb im südbadischen Fußballverband nötigen Formali-
täten. Ein herzlicher Dank gilt Herrn Arno Gabriel vom
Initiativkreis Flüchtlinge, der maßgeblich am Zustande-
kommen dieses Treffens beteiligt war.

Touristische Informationen/
Veranstaltungen

Tourist-Information Wolfach
Unsere Öffnungszeiten vom
04. Januar bis 29. April 2016

Montag - Freitag 09:00 – 12:30 Uhr
14:00 – 17:00 Uhr

Donnerstag bis 18:00 Uhr

Über Ostern haben wir abweichende Öffnungszeiten.
Zimmervermittlung außerhalb dieser Zeiten im Bürger-
büro:
Samstag 10:00 – 12:00 Uhr

Pilgerstempel für die Jakobuswege erhalten Sie hier und
im Hotel „Krone“, Hauptstraße 33.

Gastgeberverzeichnisse und Informationsmaterial
über Sehenswürdigkeiten erhalten Sie auch in der

Dorotheenhütte Wolfach, Glashüttenweg 4,
geöffnet täglich von 09:00 – 17:00 Uhr.
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Direktlink zur
Unterkunftssuche auf
der Webseite von Wolfach:

Tourist-Information Wolfach
Tel. 07834/8353-53, Fax 07834/8353-59

Mail: wolfach@wolfach.de, Internet: www.wolfach.info

Dorotheenhütte
Mundblashütte mit Glasmuseum, Gläserland,Weihnachts-
dorf und Shopwelten
Täglich geöffnet von 09:00 Uhr bis 17:00 Uhr
(letzter Einlass in die Produktion 16:30 Uhr)

Museum im Schloss Wolfach
barrierefrei

Museum zur Stadtgeschichte mit Flößerstube

Bis voraussichtlich Ende Juni Sonderausstellung mit Bil-
dern der Biberacher Künstlerin Anne Britz.

Ab 26.03.2014 geöffnet: Di., Do., Sa. + So. von 14:00 Uhr –
17:00 Uhr

Gruppenführungen sind auch außerhalb dieser Öffnungs-
zeiten möglich. Anmeldung bei der Tourist Information
Wolfach, Tel. 07834/8353-53.

Eintrittspreise: 3,-- Euro, ermäßigt 2,-- Euro

Minigolfplatz Wolfach
Ab 24.03.2016 ist die 18 Loch-Bahnen Anlage wieder täg-
lich geöffnet.
Eintritt: 2,50 Euro; Kinder bis 16 Jahre: 1,50 Euro; mit
Gästekarte: 50 Cent ermäßigt
Öffnungszeiten: Bei schönen Wetter täglich von 12:00 Uhr
– 22:00 Uhr.
Gemütlicher Biergarten für die Stärkung zwischendurch.
Schulklassen undVereine aus Wolfach sind herzlich einge-
laden – kostenfrei. Bitte um Tel. Anmeldung; Birger Well-
mann, Kinzigstr. 5 a, 0171/4929189.

Mineralienhalde Grube Clara
Geschlossen.
Die Termine der Öffnungszeiten in 2016 sind der Home-
page der Mineralienhalde zu entnehmen, ebenso die Termi-
ne der "Großen Halden" im nächsten Jahr.

Grünschnittplatz Wolfach
Jeden Samstag von 13.00 bis 16.00 Uhr geöffnet.

Jede Woche in Wolfach
Täglich:

Ponyreiten auf dem Horberlehof
Ponyreiten:
Infos unter www.horberlehof.de
Tel. 07834/6217 Fam. Fahrner

Montag:
Seniorenkegeln
Im Herrengarten von 14.00 Uhr – 16.30 Uhr

Donnerstag:
MTB-Tour für Jedermann
Gäste und Interessierte sind herzlich willkommen
Treffpunkt: 18:00 Uhr beim Bike-Park

Veranstaltungskalender
Do. 24.03.2016; 14.00 Uhr
Führung durch die Dorotheenhütte
Individuelle Führungen nachVoranmeldung auch in engli-
scher, französischer, spanischer, russischer Sprache mög-
lich.
Dorotheenhütte, 77709 Wolfach

Fr. 25.03.2016; 13.00 Uhr
Kuh(l)-Tour
Schwätze - Lache - Esse - Trinke
Kulinarisches aus dem Kirnbachtal und dem Rest der
Welt.
Rappenstein, 77709 Wolfach - Kirnbach

Sa. 26.03.2016; 08.00 - 12.00 Uhr
Wochenmarkt
Innenstadt, 77709 Wolfach

So. 27.03.2016; 08.30 Uhr
Auferstehungsfeier mit Konzert des Musikvereins Trach-
tenkapelle Kirnbach, anschl. Gottesdienst
Friedhof Kirnbach, 77709 Wolfach - Kirnbach

So. 27.03.2016; 12.00 Uhr - 17.00 Uhr
Die Entmaterialisierung des Alltags
Bilder und Skulpturen
Sonderöffnung nachVereinbarung möglich.
museum schloessle wolfach

So. 27.03.2016; 13.15 Uhr
Dampflokfahrt auf der Schwarzwaldbahn
Nostalgie pur auf einer der schönsten Gebirgsbahnen Eu-
ropas
Die Schwarzwaldbahn gehört mit ihren Tunnels und den
beiden Kehrschleifen zu den wohl schönsten Bahnstrecken
in ganz Europa. Zwischen Hausach und Villingen werden
insgesamt 36 Tunnel befahren. Dazwischen eröffnen sich
immer wieder großartige Ausblicke auf das Schwarzwald-
panorama. Die Strecke überwindet eine Höhenunterschied
von ca. 600 m: Hausach liegt auf 241 m über N.N.; der
Scheitelpunkt im Sommerautunnel zwischen Triberg und
St. Georgen befindet sich bei 832 m über N.N. Danach fällt
die Strecke wieder.Villingen liegt auf einer Höhe von 704
m, und der Endpunkt Konstanz am Bodensee liegt auf 395
m. Die Strecke ist seit 1873 durchgehend befahrbar und
seit 1975 elektrifiziert. Die Fahrten verlaufen zuerst von
Triberg nach St. Georgen. Nach einem Fahrtrichtungs-
wechsel geht es wieder über Triberg nach Hausach. Dort
haben Sie 1 1/2 Stunden Aufenthalt. Es besteht die Mög-
lichkeit zur Besichtigung des Modells der Schwarzwald-
bahn im Maßstab 1:87 direkt gegenüber des Bahnhofs
Hausach. Nach einem erneuten Wechsel der Fahrtrichtung
wird wieder zurückgefahren nach Triberg. Ankunft:17 Uhr.
Der Fahrpreis beträgt 18 Euro für Erwachsene, Kinder von
6 bis 14 Jahre bezahlen 9 Euro. Die Fahrpreise verstehen
sich für die komplette "Rundfahrt" ab Triberg. Zustieg in
St. Georgen und Hausach möglich. Infos und Buchung:
Tourist-Info Triberg, Tel. 07722/866490,
e-mail info@triberg.de
ab Bahnhof Triberg /16.40 Uhr ab Bahnhof Hausach

So. 27.03.2016; 14.00 - 17.00 Uhr
Museum geöffnet
Museum im Schloss Wolfach
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So. 27.03.2016; 14.00 Uhr
Führung durch die Dorotheenhütte
Individuelle Führungen nachVoranmeldung auch in engli-
scher, französischer, spanischer und russischer Sprache
möglich.
Dorotheenhütte, 77709 Wolfach

Mo. 28.03.2016; 10.00 Uhr
Erstkommunion St. Roman
Kirche St. Roman, 77709 Wolfach - St. Roman

Mo. 28.03.2016; 13.15 Uhr
Dampflokfahrt auf der Schwarzwaldbahn
Nostalgie pur auf einer der schönsten Gebirgsbahnen Eu-
ropas
Die Schwarzwaldbahn gehört mit ihren Tunnels und den
beiden Kehrschleifen zu den wohl schönsten Bahnstrecken
in ganz Europa. Zwischen Hausach und Villingen werden
insgesamt 36 Tunnel befahren. Dazwischen eröffnen sich
immer wieder großartige Ausblicke auf das Schwarzwald-
panorama. Die Strecke überwindet eine Höhenunterschied
von ca. 600 m: Hausach liegt auf 241 m über N.N.; der
Scheitelpunkt im Sommerautunnel zwischen Triberg und
St. Georgen befindet sich bei 832 m über N.N. Danach fällt
die Strecke wieder.Villingen liegt auf einer Höhe von 704
m, und der Endpunkt Konstanz am Bodensee liegt auf 395
m. Die Strecke ist seit 1873 durchgehend befahrbar und
seit 1975 elektrifiziert. Die Fahrten verlaufen zuerst von
Triberg nach St. Georgen. Nach einem Fahrtrichtungs-
wechsel geht es wieder über Triberg nach Hausach. Dort
haben Sie 1 1/2 Stunden Aufenthalt. Es besteht die Mög-
lichkeit zur Besichtigung des Modells der Schwarzwald-
bahn im Maßstab 1:87 direkt gegenüber des Bahnhofs
Hausach. Nach einem erneuten Wechsel der Fahrtrichtung
wird wieder zurückgefahren nach Triberg. Ankunft:17 Uhr.
Der Fahrpreis beträgt 18 Euro für Erwachsene, Kinder von
6 bis 14 Jahre bezahlen 9 Euro. Die Fahrpreise verstehen
sich für die komplette "Rundfahrt" ab Triberg. Zustieg in
St. Georgen und Hausach möglich. Infos und Buchung:
Tourist-Info Triberg, Tel. 07722/866490,
e-mail info@triberg.de
ab Bahnhof Triberg /16.40 Uhr ab Bahnhof Hausach

Mo. 28.03.2016; 11.00 Uhr
Führung durch die Dorotheenhütte
Individuelle Führungen nachVoranmeldung auch in engli-
scher, französischer, spanischer, russischer Sprache mög-
lich.
Dorotheenhütte, 77709 Wolfach

Di. 29.03.2016; 14.00 - 17.00 Uhr
Museum geöffnet
Museum im Schloss Wolfach

Mi. 30.03.2016; 08.00 - 12.00 Uhr
Wochenmarkt
Innenstadt, 77709 Wolfach

Do. 31.03.2016; 14.00 Uhr
Führung durch die Dorotheenhütte
Individuelle Führungen nachVoranmeldung auch in engli-
scher, französischer, spanischer, russischer Sprache mög-
lich.
Dorotheenhütte, 77709 Wolfach

Do. 31.03.2016; 14.00 - 17.00 Uhr
Museum geöffnet
Museum im Schloss Wolfach

Sa. 02.04.2016; 08.00 - 12.00 Uhr
Wochenmarkt
Innenstadt, 77709 Wolfach

Sa. 02.04.2016; 14.00 - 17.00 Uhr
Museum geöffnet
Museum im Schloss Wolfach

So. 03.04.2016; 14.00 Uhr
Führung durch die Dorotheenhütte
Individuelle Führungen nachVoranmeldung auch in engli-
scher, französischer, spanischer und russischer Sprache
möglich.
Dorotheenhütte; 77709 Wolfach

Sa. 02.04.2016; 20.00 Uhr
Jahreshauptversammlung Bürgerwehr Wolfach
Hotel Hecht, 77709 Wolfach

So. 03.04.2016; 12.00 Uhr - 17.00 Uhr
Die Entmaterialisierung des Alltags
Bilder und Skulpturen
Sonderöffnung nachVereinbarung möglich.
museum schloessle wolfach

So. 03.04.2016; 14.00 - 17.00 Uhr
Museum geöffnet
Museum im Schloss Wolfach

Ab 22:30 Uhr
Party mit der Band

„Bad Bug“

Ab 19:00 Uhr
Bezirksliga Lokalderby

FC Kirnbach I — SV Haslach I

IM CLUBHAUS

FREITAG, 29. APRIL 2016

Hardrock - Coverband aus Wolfach
OM16

FC Kirnbach 1956 e.V.
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Wir freuen uns auf Euern Besuch.
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Vereine/Veranstaltungen

Imkerverein Wolftal
Der Imkerverein möchte gerne ein aktuelles Gruppenbild
mit allen Mitglieder auch die Neumitglieder am Samstag,
den 2. April um 16.00 Uhr machen. Wir hoffen, dass sich
auch alle Imkerinnen und Imker die Zeit nehmen und
pünktlich zum Staigfelsen kommen. Sollte es regnen wird
der Termin auf Samstag, den 9. April um 16.00 Uhr ver-
schoben.
Am Freitag, den 15. April findet unsere Jahreshauptver-
sammlung mit Neuwahlen der gesamten Vorstandschaft
und Ehrungen statt.

Mitgliederversammlung der Rheumaliga – Arbeitsgemein-
schaft Wolfach
Die Arbeitsgemeinschaft Wolfach der Rheumaliga Baden-
Württemberg e.V. hält am Dienstag, 19.04.2016 um 17.00
Uhr im „Drei Könige“ in Oberwolfach, Wolftalstr. 28 ihre
diesjährige Mitgliederversammlung ab.
Neben den üblichen Themen der Tagesordnung geht es
auch um die Schnupperkur Ende April in Bad Buchau und
den Jahresausflug.
AlleMitgliederundinteressierten„Betroffene“und„Nicht-
betroffene“ sind herzlich eingeladen.

Initiative Eine Welt / Weltladen
koawach - der belebend faire Schoko-Wachmacher
Eine Kakao-Revolution – die wollen Daniel Duarte und
Heiko Butz mit koawach starten. In Kolumbien, dem Ge-
burtsland von Daniel, gehört der Kakao zum morgendli-
chen Aufstehen. Und auch Daniel und Heiko ziehen das

schokoladige Getränk dem verbreiteten Kaffee vor. Doch
einen Nachteil gibt es: es fehlt der Wachmachereffekt beim
Kakao. Aus diesem Grund kamen die beiden Freunde auf
die Idee, die koffeinhaltige Pflanze Guarana beizufügen;
sie begannen damit in ihrerWG-Küche zu experimentieren
- und „koawach“ war geboren. Das Getränk haben sie nach
dem lateinamerikanischenVorbild entwickelt: nicht so süß,
aber dafür der volle Schokoladengeschmack durch hoch-
wertigen Kakao. Hochwertige Zutaten aus biologischem
Anbau und Fairem Handel machen das neue In-Getränk zu
einem kultverdächtigen Produkt.

Dass alle Zutaten für koawach aus Fairem Handel stam-
men, ist für die beiden jungen Männer eine Selbstverständ-
lichkeit: „Wie sollte Handel anders funktionieren?“, fragt
Daniel. „Ich selbst bin in Kolumbien aufgewachsen und
weiß, wie es den Kleinbauern dort geht. Oft wissen sie nicht
einmal, welche Möglichkeiten sie haben. Der Faire Handel
bezahlt nicht nur besser, sondern klärt die Produzenten
auch auf.“
koawach vereint edlen Kakao mit belebendem Guarana
und einem Hauch aromatischer Gewürze. Das Resultat
sind echte Wachmacher und eine bekömmliche Alternative
zu Kaffee. Die Zutaten stammen von Kleinbauern - Zucker
und Zimt beispielsweise von den Fair-Handelspartnern
Manduvira in Paraguay und Podie in Sri Lanka. Deutsch-
landweit bekannt wurden die Gründer von koawach durch
die Fernsehsendung „Die Höhle der Löwen“.

VdK Ortsverband Wolftal-Hausach
Sehr geehrte Mitglieder,
hiermit lade ich Sie recht herzlich zu unserer Mitglieder-
versammlung am 08. April 2016, 15.00 Uhr in das Hotel 3
Könige in Oberwolfach ein und hoffe, dass Sie Zeit finden,
diese wichtigeVersammlung zu besuchen.
Folgende Tagesordnung ist vorgesehen:
1. Begrüßung
2. Totengedenken
3. Bericht desVorsitzenden
4. Kassenbericht
5. Kassenprüfungsbericht
6. Entlastung desVorstandes
7. Grußworte
8. Wahlen
9. Eigenständigkeit oder Zusammenschluss mit einem

anderen OV in der Region
10. Ehrungen
11. Ausblick 2016
12. Verschiedenes, Wünsche und Anträge

G E M E I N S A M E M I T T E I L U N G E N

Ihr Ansprechpartner für private Anzeigen: Für gewerbliche Anzeigen und Beilagen:
ANB-Reiff Verlag, Marlener Straße 9, 77656 Offenburg, Frau Bettina Dold
Telefon: 07 81 / 5 04-14 55, Telefax: 07 81 / 5 04-14 69, Telefon: 0 78 32 / 97 60 99-16
E-Mail: anb.anzeigen@reiff.de Telefax: 0 78 32 / 97 60 99-19
Anzeigenschluss: Dienstag, 16.00 Uhr E-Mail: bettina.dold@reiff.de
Zustellprobleme: Herr Richard Geiler (nur Sonderthemen)
08 00 / 5 13 13 13 (kostenlos), anb.zustellung@reiff.de Telefon: 07 81 / 5 04 14 54 / 01 72 / 6 29 51 44
Aboservice: 08 00 / 5 13 13 13 (kostenlos), leserservice@reiff.de
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Besonders wichtig ist mir die Diskussion beim TOP 9! An-
gesichts des schwindenden Interesses seitens der Mitglie-
der ist der Fortbestand unseres Ortsverbandes kritisch zu
hinterfragen; alternativ wäre Fusion mit einem anderen
Ortsverband auf den Weg zu bringen.
Es grüßt Sie freundlich

Jürgen Nowak
Vorsitzender
Ziegelhüttenweg 13
77709 Oberwolfach

Langjährige Patientenberatung jetzt inVdK-Regie
In Stuttgart-Mitte gibt es weiterhin eine unabhängige Pa-
tientenberatungsstelle. Der Sozialverband VdK Baden-
Württemberg führt die seit 2006 bestehende bisherige regi-
onale Beratungsstelle der Unabhängigen Patientenbera-
tung Deutschland (UPD) seit Januar 2016 in eigener Regie,
unter neuem Namen und mit dem bewährten Bera-
tungsteam fort. Der VdK, bislang Träger der Stuttgarter
UPD-Stelle, greift so die Wünsche zahlreicher Bürger nach
einem neutralen und unabhängigenWegweiser und Berater
im unübersichtlichen Gesundheitssystem auf. Kontakt:
VdK Patienten- und Wohnberatung Baden-Württemberg,
Gaisburgstraße 27,70182 Stuttgart,Telefon (0711) 2483395,
Telefax: (0711) 2484410, patienten-wohnberatung-bw@
vdk.de

VdK-ADAC-Fahrtraining auch 2016
Praxistipps zum Thema Auto- oder Motorradfahren und
viel Gelegenheit zum persönlichen Üben von gefahren-
trächtigen Fahrsituationen gibt es beim VdK-ADAC-
Fahrtraining. Beim „Technik erleben-Training“ im ADAC-
Fahrsicherheitszentrum Hockenheimring wird beispiels-
weise das Ausweichen bei plötzlich auftauchenden Hinder-
nissen geübt,ebenso die Bremstechnik in unterschiedlichen
Variationen. Zudem werden die Grenzen der Fahrstabilität
ausgelotet. Buchung und weitere Informationen unter
(06205) 292515 sowie unter www.fsz-hockenheimring.de.
Das Pkw-Basis-Training erfolgt in Stuttgart-Leonberg.
Auch hier werden die Gefahrenbremsung, das Slalomfah-
ren, das Bremsen auf einseitig glattem Untergrund und
Weiteres geübt. Die Anmeldung erfolgt hier beim ADAC
Württemberg unter (0711) 2800 21297 oder unter www.si-
cherheitstraining-stuttgart.de. VdK-Mitglieder erhalten
jeweils einen deutlichen Preisnachlass.

Bürgerinitiative „Radlos –
Windvernunft an Wolf und Kinzig“ e.V.

Auf vielfachenWunsch von Bürgern ausWolfach und Ober-
wolfach wird die BI die Schwerpunkte, welche zur Stel-
lungnahme zum Flächennutzungsplan bei der Verwal-
tungsgemeinschaft Wolfach-Oberwolfach eingereicht wur-
den, im Bürgerinfo veröffentlichen. Dabei handelt es sich
um die bekannten, nationalen und internationalen Erfah-
rungen, welche beim Betreiben von Windkraftanlagen auf-
treten können.

Wegen der komplexen Sache Windkraft, wird jede Woche
ein Themenbereich behandelt.

Diese Woche ist unser Thema:

Auswirkungen der Windkraftanlagen auf das
Geowissenschaftliche Gemeinschaftsobservatiorium Schilt-
ach (BFO)

Das Geowissenschaftliche Gemeinschaftsobservatorium
des Karlsruher Instituts für Technologie und der Universi-
tät Stuttgart wird seit 1971 von beiden Institutionen ge-
meinsam betrieben. Um Störquellen für die wissenschaft-
lichen Arbeiten des Observatoriums auszuschließen, be-
stand bis zum Frühjahr 2012 für Windkraftanlagen ein
Schutzkreis von 10 km um das BFO.

Bisher gehört das BFO in dem alten Bergwerkstollen zu
den weltweit ruhigsten Stationen und ist im Frequenzband
1 bis 7 Hz die ruhigste seismische Station Deutschlands.

Das BFO registriert Erdbeben-Aktivitäten Weltweit. Im
Sinne der Prävention kommt der Forschungseinrichtung
im Heubachtal eine nicht zu unterschätzende Aufgabe der
Sicherheit für Mensch und Tier zu.

Einzelne Grundstückseigentümer in diesem Schutzkreis -
darunter auch ein Oberwolfacher - machten Druck, damit
dieser Sicherheitsabstand zurückgefahren wurde.

Die Rot-Grüne Landesregierung setzte diesen schließlich
eigenmächtig und willkürlich von 10 km auf 3 km herab.
Dies erfolgte ohne vorherige Absprache mit den dort arbei-
tenden Wissenschaftlern.

In einem Gutachten vom September 2012 wurde festge-
stellt, dass der Bau von Windkraftanlagen im Abstandsbe-
reich von 3 km bis 10 km die Messungen des BFO nachtei-
lig beeinträchtigen werden. Bodenbewegungen bzw. Er-
schütterungen, die durch Windkraftanlagen in der Umge-
bung der Sensoren erzeugt werden, können die eigentlich
aufzuzeichnenden Bewegungen leicht „übertönen“. Die
Erschütterungen der Windanlagen werden bis 15 km Ent-
fernung von den Messgeräten wahrgenommen.

Der Bau von Windkraftanlagen mit einem Abstand gerin-
ger als 10 km werden folgende Aufgaben des BFO beein-
trächtigen:
• Überwachung der lokalen Seismizität
• Induzierte Seismizität von Geothermieanlagen
• Überwachung des KernwaffensteststoppVertrages
• Instrumententest für Planetare Explorationsmissionen

Außerdem befürchten die Wissenschaftler, dass Zeitfenster,
die bisher noch ruhig sind, durch dieVibrationen vonWind-
kraftanlagen gestört würden, denn Windkraftanlagen hal-
ten sich nicht an einen Zeitplan.
Die Kenntnis der natürlichen Seismizität ist die Grundlage
für Erdbebenrisikokarten. Erdbebensicheres Bauen, basie-
rend auf Erdbebenrisikokarten, ist die wichtigste Maßnah-
me zurVorsorge für den Fall starker Beben.
Auch zur Überwachung der Einhaltung des internationa-
len Kernwaffenteststoppabkommens (CTBT)werden ruhi-
ge seismische Stationen wie das BFO benötigt.

Es ist völlig unverständlich, nicht nachvollziehbar und
fahrlässig, dass eine Landesregierung unwirtschaftliche,
nicht grundlastfähige Zufallsstromerzeugung über die Si-
cherheit für Mensch und Tier stellt.

Nachdem von verschiedenen Seiten die Erhöhung des
Schutzkreises um das BFO beantragt wurde, empfehlen
wir von der Bürgerinitiative, dass alle weiteren Planungen
fürWindkraftanlagen innerhalb des 10 km Bereiches bis zu
dieser Entscheidung gestoppt werden.

Weitere Informationen unter
www.windvernunft-wolf-kinzig.de

Hinweis auf nächste Woche:
Landschaft, Erholung und Lebensqualität
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Kirchen

Kath. Seelsorgeeinheit „An Wolf und Kinzig“
Wolfach: St. Laurentius und St. Roman
Oberwolfach: St. Bartholomäus
mit St. Marien
Tel.: 07834/295 – Fax: 07834/4970
E-Mail: pfarramt@kath-wolfach.de
Homepage: www.kath-wolfach.de

Einladung zu den Gottesdiensten
vom 26.03. bis 03.04.2016

Samstag, 26. März: KARSAMSTAG - Feier der Osternacht -
20.15 Uhr St. Laurentius: Ministrantenprobe für die Os-

ternacht.
21.00 Uhr St. Laurentius: Osternachtsfeier mit Feuerweihe

und Speisensegnung, unter Teilnahme der Erst-
kommunionkinder der SE.

Sonntag, 27. März – OSTERSONNTAG – Hochfest der Auf-
erstehung des Herrn –
Beginn der Sommerzeit
8.15 Uhr St. Roman: Osterhochamt mit Speisensegnung.
10.00 Uhr St. Bartholomäus: Osterhochamt mit Speisen-

segnung, mitgestaltet vom Kirchenchor.
10.00 Uhr St. Bartholomäus: Kinderwortgottesfeier.

Montag, 28. März – OSTERMONTAG
8.15 Uhr St. Marien: Amt zum Ostermontag mit Speisen-

segnung. Jahrtagsmesse für Wilhelm Bitsch. Ge-
denken an Anna Pfundstein; Franz Armbruster,
Anna Müller u. verst. Angeh.; Maria Josefine
Schmider u. verst. Angeh.; Rosa Magdalena
Sum; Rosa u. Reinhard Schrempp u. verst. El-
tern.; Erwin Bonath (Frohnbach); Wilhelm Mül-
ler (Rankach) u. verst. Angeh.; Ernst Groß u.
Sohn Georg.

10.00 Uhr St. Laurentius: Amt zum Ostermontag mit Spei-
sensegnung, mitgest. vom Kirchenchor. Jahr-
tagsmesse für Jochen Müller. Gedenken an Her-
mann Schmid u. Hermann u. Anna Groß; Rosina
Höbel (gest.).

10.00 Uhr St. Laurentius: Kinderwortgottesfeier. Bitte Os-
terkörbchen und eine Blume mitbringen!

Dienstag, 29. März – DIENSTAG DER OSTEROKTAV
St. Marien: Keine Abendmesse!

Mittwoch, 30. März – MITTWOCH DER OSTEROKTAV
St. Laurentius: Keine Frauenmesse!

Donnerstag, 31. März – DONNERSTAG DER OSTEROK-
TAV
19.00 Uhr St. Bartholomäus: Abendmesse. Hl. Messe für

JosefVollmer u. verst. Angehörige.

Freitag, 01. April – FREITAG DER OSTEROKTAV
15.30 Uhr St. Luitgard: Wortgottesfeier.
19.00 Uhr St. Laurentius: Abendmesse.

Hl. Messe für Adolf Finkbeiner; Hermann u.
Christine Heizmann.

Samstag, 02. April – SAMSTAG DER OSTEROKTAV
17.30 Uhr St. Laurentius: Tauffeier für Johanna Moos-

mann.
19.00 Uhr St. Roman: Sonntagvorabendmesse.

Hl. Messe für Johannes u. Amelie Haas (Mess-
merhof).

Sonntag, 03. April – 2. SONNTAG DER OSTERZEIT
(WEISSER SONNTAG)
8.15 Uhr St. Laurentius: Amt. –Bausonderkollekte –

Jahrtagsmesse für Maria u. Max Glattfelder
(gest.) Gedenken an Lorenz Mayer (Mitteltal);
Reimund u. Luise Schillinger;

10.00 Uhr St. Marien: Amt. –Bausonderkollekte –
11.30 Uhr St. Marien: Tauffeier für Helena Maria Dieterle

und Milena Ani Schwarz.

Ökumenischer Blaulichtgottesdienst
„Wer hat Gott im Herzen und Hilfsbereitschaft im Blut?“
Wir als DRK Ortsverein laden zu unserem ersten ökumeni-
schen Blaulichtgottesdienst mit Fahrzeugweihe, in der
kath. Kirche St. Laurentius in Wolfach , am 17.04.2016 ein.
Im Anschluss können Sie uns gerne in unserem Depot be-
suchen. Hier wird für Ihr leibliches Wohl gesorgt und Sie
können mehr über uns und unseren Verein erfahren. Über
Ihr Kommen freut sich der DRK Ortsverein.

Die nächsten Tauftermine
Wolfach, St. Laurentius:
Samstag,
07.05.2016 um 17.30 Uhr
Sonntag,
18.06./10.07.2016 um 11.30 Uhr

Oberwolfach St. Bartholomäus:
Samstag,
09.07.2016 um 17.30 Uhr
Sonntag,
15.05./19.06.2016 um 11.30 Uhr

Oberwolfach – St. Marien:
Sonntag,

Taufgespräche 2016
Montag: 13.06.2016 um 20.00 Uhr
Donnerstag: 28.04./30.06.2016 um 20.00 Uhr

Kath. Öffentliche Bücherei Wolfach: Öffnungszeiten:
jeden Dienstag und Donnerstag von 16.30 - 18.00 Uhr.
Kath. Öffentliche Bücherei Oberwolfach: Öffnungszeiten:
jeden Dienstag und Donnerstag von 16.00 - 17.30 Uhr.

Kirchengemeinde an Wolf und Kinzig, Kirchplatz 5,
77709 Wolfach, homepage: www.kath-wolfach.de
Tel.: 07834/295, Fax: 07834/4970,
E-mail: pfarramt@kath-wolfach.de
Pfarradministrator Pfarrer Frank Maier aus der Seelsorge-
einheit Oberes Wolftal, Bad-Rippoldsau-Schapbach;
Kooperator Pfarrer Wendelin Benz
Diakon Willi Bröhl Tel.: 07834/865529 oder 867935 (privat)
E-Mail: willi.broehl@web.de

ÖFFNUNGSZEITEN DES PFARRBÜROS in Wolfach:
Montag, Donnerstag und Freitag von 10.00 Uhr bis 12.00
Uhr; Dienstag und Mittwoch von 15.00 Uhr bis 17.00 Uhr

SPENDENKONTO FÜR SEELSORGEEINHEIT AN
WOLF UND KINZIG:
Kath.Kirchengemeinde an Wolf und Kinzig,
Sparkasse Wolfach; BIC:SOLADES1WOF;
IBAN: DE60664527760000018863.
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Evangelisches Pfarramt Wolfach Oberwolfach
Bad Rippoldsau-Schapbach

im ev. Gemeindezentrum, Vorstadtstr. 22, 77709 Wolfach,
Tel. 07834/382, Fax 07834/869370

Ev. Stadtkirche in Wolfach
Infos auch unter
www.ev-kirche-wolfach.de

Gründonnerstag, 24.03.2016
17.15 Uhr Abfahrt Jugendkreis zum Jugendgottesdienst

in der Jugendkapelle in Nordrach,
18-21 Uhr in Nordrach: „Tisch des Lebens“ – „Wir feiern

gemeinsam Abendmahl, Karfreitag und Os-
tern“
Miteinander essen + Gedenken, Miteinander
spielen + Entdecken, Miteinander feiern + sich
Gott nähern. Eingeladen sind alle Jugendli-
chen!
Anmeldung + Fahrgemeinschaften: Susanne
Bühler 07836 2144

19.00 Uhr Abendmahlsgottesdienst mit Präd. Gottfried
Zurbrügg

Karfreitag, 25.03.2016
10.15 Uhr Abendmahlsgottesdienst mit Pfr. StefanVoß
16.15 Uhr Gottesdienst mit Sitzabendmahl im An-

dachtraum der Parkinsonklinik Wolfach mit
Prädikantin Marlis Willis

Ostersonntag, 27.03.2016 Achtung, Sommerzeit!
6.00 Uhr Auferstehungsgottesdienst mit Abendmahl,

anschließend Osterfrühstück

Ostermontag, 28.03.2016
10.15 Uhr Gottesdienst mit Pfr.Voß

Friedenskapelle
Bad Rippoldsau

Ostersonntag, 27.03.16
10.00 Uhr Gottesdienst mit Prädikant Gottfried Zur-

brügg aus Zell a.H.

„Mit Jesus sind wir alle Gewinner“
Kinderbibeltag zum Thema Abendmahl im evangelischen
Gemeindezentrum
„Einfach spitze, dass du da bist“ – mit diesem Lied begrüß-
ten sich am Samstagnachmittag die 26 Kinder und 7 Mit-
arbeiter zum Kinderbibeltag im ev. Gemeindezentrum
Wolfach. Dabei saßen sie in einem großen Kreis um ein
Schwungtuch herum, in dessen Mitte sich ein Kreuz, eine
Kerze und ein Kelch befanden. Der Kelch stand im Laufe
des Nachmittags immer wieder im Zentrum. So z.B. bei ei-
nem kurzen Anspiel, in dem Mitarbeiterin Lisa den Kelch
für einen Pokal hielt und sich sehr darüber wunderte, dass
aus dem Kelch nicht nur die Gewinner trinken dürfen, son-
dern alle. Im „Reli-Kino“ hörte sie dann zusammen mit
allen Kindern den Grund dafür: Jesus setzt sich mit allen
Menschen an einenTisch und teilt mit ihnen Brot undWein.
Solch eine besondere Tischgemeinschaft erlebte die Grup-
pe anschließend auch. Denn nachdem sich jedes Kind ein
schönes Tischset gestaltet hatte, setzten sich alle an eine
lange Tafel und teilten Brot und Obst miteinander. Daran
schloss sich eine Zeit der „Hobbygruppen“ an, in der die
Kinder zwischen verschiedenen Spiel- und Bastelangebo-
ten wählen konnten. Die meisten entschieden sich dabei
für den Spielplatz. Gegen Ende durften die Kinder noch

einmal ins Reli-Kino gehen und sehen, wie Jesus auch nach
seinem Tod und seiner Auferstehung die Menschen auf ih-
ren Wegen begleitet und sich mit ihnen an den Tisch setzt.
Auch die Kinder reichten anschließend einen Kelch mit
Trauben herum und bekamen als Erinnerung jeder einen
kleinen Kelch geschenkt, den sie mit Steinchen beklebten
und so in einen edlen Pokal verwandelten, „denn mit Jesus
sind wir alle Gewinner“. In die Kelche wurde noch je ein
Osterei hinein gesetzt und dann hieß es schon im Ab-
schlusslied: „Wir sagen Tschüss. Bis bald. Auf Wiederse-
hen“ - Auf ein Wiedersehen beim nächsten Kinderbibel-
tag! Der Termin wird in den nächsten Wochen bekannt
gegeben.

Kennenlernspiele mit dem Schwungtuch

Beim gemeinsamen Essen kommen die von den Kindern
gestalteten Tischsets gleich zum Einsatz
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Evangelisches
Pfarramt Kirnbach

Talstr.109, 77709 Wolfach-Kirnbach,
Tel 07834-6922, Fax: 07834-869249,
www.ev-kirche-kirnbach.de

Gründonnerstag, 24.03.
19.00 Uhr Abendgottesdienst mit Abendmahl, Pfr.Voß

Karfreitag, 25.03.
10.15 Uhr Gottesdienst mit Abendmahl, Dekan Wahl i.R.

Ostersonntag, 27.03. Sommerzeit
08.30 Uhr Auferstehungsfeier auf dem Friedhof mit der

Trachtenkapelle Kirnbach
09.00 Uhr Festgottesdienst mit Abendmahl, Pfr.Voß

Ostermontag, 28.03.
in Kirnbach ist kein Gottesdienst, wir laden um 10.15 Uhr
in die evangelische Kirche nach Wolfach ein. Den Gottes-
dienst hält Pfr. i.R. Michael Toball, umrahmt wird der Got-
tesdienst vom Kirchenchor Kirnbach

Sonntag, 03.04.
9.00 Uhr Gottesdienst mit Taufe von Maximilian

Wöhrle,Talstraße 128, Prädikantin Marlis Wil-
lis

Neuapostolische Kirche Wolfach

Karfreitag, 25.03.2016
09:30 Uhr Gottesdienst in Haslach, Be-

zirksevangelist Grözinger

Ostersonntag, 27.03.2016
09:30 Uhr Gottesdienst

Mittwoch, 30.03.2016
20:00 Uhr Gottesdienst, Bezirksevangelist Grözinger

Zu allen Veranstaltungen ist die ganze Bevölkerung herz-
lich eingeladen.

Jehovas Zeugen
Mittwoch:
Bei einer besonderen Gedenkfeier wird erklärt, was Jesu
Leben und Tod auch für Sie Gutes bewirken kann. Sie sind
herzlich eingeladen! Eintritt frei, keine Kollekte.

Ort der Feier: Stadthalle Hausach, 19 Uhr.

Sonntag
09.30 Uhr: BiblischerVortrag

Thema: „Was macht Christen zu wahren
Christen?" - Johannesevangelium 18: 36

10.15 Uhr: Wachtturm-Bibelstudium
Thema: „Wir wollen mit euch gehen“ - Sa-
charja 8: 23

Diese Zusammenkünfte werden im Königreichssaal in
Hausach, Barbarastraße 22, durchgeführt. Interessierte
Personen sind herzlich eingeladen.

Jehovas Zeugen in Hausach: 07833 - 1895
Jehovas Zeugen im Internet: www.jw.org

Gedenkfeier zum Tod Jesu
Für Jehovas Zeugen ist es der wichtigste Tag im Jahr – der
Tag, an dem Jesus Christus nach dem jüdischen Kalender

gestorben ist. Zu dieser jährlichen Feier kommen auch vie-
le Außenstehende. So waren von den weltweit knapp 20
Millionen Besuchern im Jahr 2015 mehr als die Hälfte
Nicht-Zeugen. Es gibt zu diesem Anlass keine großen Ritu-
ale, sondern eine leicht verständliche Ansprache zur Be-
deutung des Ereignisses. Danach werden in einer einfachen
Zeremonie die Symbole, Wein und Brot, herumgereicht.
Jehovas Zeugen halten sich mit dieser Feier an Jesu Worte:
„Tut dies immer wieder zur Erinnerung an mich“ (Lukas-
evangelium 22:19, Neue-Welt-Übersetzung). Wer das gern
mit ihnen gemeinsam tun möchte, ist herzlich eingeladen
(Eintritt frei).
Mittwoch, 23. März 2016, 19.00 Uhr, Stadthalle Hausach,
Gustav-Rivinius-Platz 3
Alle, die mehr wissen wollen, können am Sonntag, den 3.
April 2016 um 9:30 Uhr, einen speziellen biblischenVortrag
hören. Das Thema „Bist du auf dem Weg zum ewigen Le-
ben?“ wird weltweit gehalten.
In unserer Nähe: Königreichssaal von Jehovas Zeugen,
Barbarastrasse 22, 77756 Hausach
Zeugen Jehovas in Ihrer Nähe finden Sie auch auf
www.jw.org Über uns Zusammenkünfte

Wie bei den ersten Christen werden Brot und Wein als Sym-
bol gereicht

Aus dem Kreisgeschehen

Mitteilungen

Landratsamt Ortenaukreis

Ostern und Osterferienprogramm im Schwarzwälder Frei-
lichtmuseumVogtsbauernhof
Ostersonntag, 27. März 2016 und Ostermontag, 28. März
2016, 11 bis 17 Uhr
Osterferienprogramm vom 25. März bis 3.April 2016, 11 bis
16 Uhr
Ein abwechslungsreiches Programm für die ganze Familie
erwartet die Besucher des Schwarzwälder Freilichtmuse-
ums Vogtsbauernhof in Gutach am Osterwochenende und
in den Osterferien in Baden-Württemberg.
Am Ostersonntag, den 27. März, laden Thomas Hafen, wis-
senschaftlicher Leiter des Freilichtmuseums, und Merican
Durmu , Dialogbeauftragte für interreligiöse und interkul-
turelle Zusammenarbeit aus Zell am Harmersbach, um 11
Uhr beim „Osterspaziergang“ zum offenen Gespräch unter
Hofkreuzen und Herrgottswinkeln ein.
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Die freie Sonderführung „Über den Volksglauben im
Schwarzwald“ findet traditionell am Ostermontag, den 28.
März, um 11 Uhr statt. Historiker und Buchautor Ralf
Bernd Herden weiht Interessierte in die Glaubenswelt der
einstigen Schwarzwaldbewohner ein.
Beim „Markt der Symbole“ gibt es an beiden Feiertagen
auf dem Museumsgelände drei Stationen zu den österli-
chen Symbolen „Ei“, „Hase“ und „Lamm“. Neben Infor-
mationen zur Herkunft und Bedeutung der Symbole kön-
nen die Besucher an Mitmachaktionen teilnehmen und sich
Vorführungen zum Thema anschauen.
Die kleinen Museumsgäste haben am Ostersonntag und
Ostermontag im Rahmen des Osterferienprogramms zwi-
schen 11 und 16 Uhr Gelegenheit, Ostereier aus Holz zu
bemalen und kuschelige Osternester aus Filz herzustellen.
Altes Handwerk im Original rundet das Programm am Os-
terwochenende von 11 bis 17 Uhr ab. Der Drechsler zeigt,
wie aus einem Stück Holz Ostereier entstehen. Im Foyer des
Eingangsgebäudes können Interessierte bei der Produkti-
on sorbischer Ostereier zusehen. Außerdem lässt sich die
Weißnäherin bei ihrer traditionellen Arbeit über die Schul-
ter schauen. Als besonderes Ereignis können die Besucher
mit einem Gespann Schwarzwälder Füchse an einer
Kutschfahrt über das Museumsgelände teilnehmen. Am
Ostermontag ist der Korbflechter zu Gast und zeigt, wie
aus Haselnussholz Körbe hergestellt werden.

Während der Osterferien in Baden-Württemberg, vom 25.
März bis zum 3. April, bietet das Freilichtmuseum ein bun-
tes Ferienprogramm mit täglichen Mitmachaktionen von
11 bis 16 Uhr für Kinder an. Neben dem Bemalen von Holz-
ostereiern und dem Anfertigen von Osternestern, können
die kleinen Museumsgäste auch Hasen aus Speckstein her-
stellen, einen kleinen Kräutergarten für die Fensterbank
anlegen oder Holzschubkarren zimmern.
Ein ganz besonderes Erlebnis wartet im Hermann-Schilli-
Haus auf alle großen und kleinen Besucher: Mit etwas
Glück kann bei der hier eingerichteten Brutstation das
Schlüpfen eines Kükens beobachtet werden.

Neue Selbsthilfegruppe im Ortenaukreis für Menschen in
Arbeitslosigkeit
Auf Initiative von Betroffenen soll im Ortenaukreis dem-
nächst eine Selbsthilfegruppe für Menschen in Arbeitslo-
sigkeit gegründet werden.
Isolation und Rückzug zu durchbrechen, das sogenannte
Abstellgleis zu verlassen, das ist der Wunsch von Betroffe-
nen. In der Gruppe wollen sie sich wieder auf dem Weg
machen, wieder zu mehr Selbstbewusstsein finden, dazu
stehen lernen, dass sie keine Arbeit haben. Sich gegenseitig
Mut zu machen und sich im Bemühen um einen neuen Ar-
beitsplatz zu unterstützen, ist das Ziel der Selbsthilfegrup-
pe. Bei Héctor Sala von der Kontaktstelle für Selbsthilfe-
gruppen im Landratsamt Ortenaukreis gibt es unter der
Telefonnummer 0781 805 9771 Informationen zur geplan-
ten Gruppe.

„Spitze auf dem Land“: Für die aktuelle Auswahlrunde bis
31. März bewerben
Die Förderlinie „Spitze auf dem Land! Technologieführer
für Baden-Württemberg“ richtet sich an innovationsorien-
tierte Unternehmen, die das Potenzial haben, einen Beitrag
zur Technologieführerschaft Baden-Württembergs zu leis-
ten. Kleine Unternehmen mit weniger als 50 Beschäftigten
können für ihre Investition bis zu 20 Prozent Zuschuss er-
halten, mittlere Unternehmen mit weniger als 100 Beschäf-
tigten bis zu zehn Prozent. Der maximale Förderbetrag pro
Projekt beträgt 400.000 Euro. Bezuschusst werden Unter-
nehmensinvestitionen in Gebäude, Maschinen und Anla-
gen zur Entwicklung und wirtschaftlichen Nutzung neuer
oder verbesserter Produkte und Dienstleistungen.
Die Antragstellung für die Förderlinie erfolgt schriftlich
durch die Gemeinden in Zusammenarbeit mit dem Unter-
nehmen. Die Aufnahmeanträge müssen jeweils zum 31.

März oder 30. September vorliegen, um in den zweimal
jährlich stattfindenden Auswahlrunden im April und Ok-
tober berücksichtigt zu werden. Die Entscheidung über die
Aufnahme erfolgt durch das Ministerium für Ländlichen
Raum und Verbraucherschutz. Im Bewertungsausschuss
vertreten sind der Gemeindetag Baden-Württemberg, die
Steinbeis-Stiftung für Wirtschaftsförderung, das Zentrum
für Europäische Wirtschaftsforschung GmbH, die Wirt-
schaftsinitiative Baden-Württemberg Connected e.V., die
Landeskreditbank Baden-Württemberg – Förderbank, die
Regierungspräsidien Stuttgart, Karlsruhe, Freiburg und
Tübingen sowie das Ministerium für Ländlichen Raum und
Verbraucherschutz.
Weitere Informationen gibt es im Internet unter http://mlr.
baden-wuerttemberg.de/de/unsere-themen/laendlicher-
raum/laendlichen-raum-staerken/efre/spitze-auf-dem-
land/

Müllabfuhrtermine verschieben sich wegen Osterfeiertage
Der Eigenbetrieb Abfallwirtschaft des Landratsamt Orte-
naukreis weist darauf hin, dass sich die Termine für die
Müllabfuhr wegen der bevorstehenden Osterfeiertage än-
dern.

Um die Abfuhr nicht zu verpassen, empfiehlt das Land-
ratsamt Ortenaukreis, sich im Abfallkalender 2016 über
die Abfuhrtage zu informieren. Im Abfallkalender sind die
Abfuhrtermine verbindlich abgedruckt. Verschiebungen
wegen Feiertagen sind darin bereits berücksichtigt.

Die Abfallkalender 2016 wurden Ende vergangenen Jahres
an alle Haushalte im Ortenaukreis verteilt. Bei Bedarf sind
sie nach wie vor bei den Stadt- und Gemeindeverwaltun-
gen erhältlich oder auch im Internet unter www.abfall-
wirtschaft-ortenaukreis.de (Menüpunkt Abfallkalender &
Abfuhrtermine) zu finden.

Weitere Informationen zur Abfallentsorgung im Ortenau-
kreis erhalten Sie bei der Abfallberatung des Eigenbetriebs
Abfallwirtschaft unter der Telefonnummer 0781 805 9600.

Weiterbildung

Gewerbe Akademie
Bürokommunikation mit Word und Excel
Teilnehmer des Lehrgangs „Assistent Bürokommunikation
Modul 3“ mit Schriftverkehr sowie Word und Excel lernen
in einem Kurs ab dem 4. April die tägliche Büroarbeit
zeitsparend und effizient zu gestalten. So werden die
Grundlagen des modernen Schriftverkehrs, der Textverar-
beitung und Textgestaltung ebenso vermittelt wie das Ein-
fügen von Grafiken, das Drucken mit Word und das Erstel-
len von Serienbriefe. Die Tabellenkalkulation mit MS-Ex-
cel bildet einen weiteren Baustein dieser Fortbildung. Der
Kurs kann als Abend- oder als Vormittagskurs gebucht
werden.
Der Lehrgang ist zertifiziert und kann unter bestimmten
Voraussetzungen aus Mitteln des Europäischen Sozial-
fonds gefördert werden. Weitere Auskünfte zum Lehrgang
und den möglichen Zuschüssen erteilt die Gewerbe Akade-
mie Offenburg unter Telefon 0781 793 111 oder unter
www.wissen-hoch-drei.de

Grundwissen in der CNC-Systemsteuerung
Die Gewerbe Akademie Offenburg ist offizieller Schu-
lungspartner für Heidenhain-Steuerungen. Somit wird
hier neuestes Wissen aus dem Bereich der CNC-System-
steuerungen vermittelt. So findet ab dem 9. Mai ein Basis-
kurs in der Klartext-Programmierung nach Heidenhain
statt.DieTeilnehmer können danach nachWerkstückzeich-
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nungen Programme im Heidenhain-Klartext-Dialog er-
stellen und testen. Das Basiswissen umfasst die Dateiver-
waltung, Werkzeugtabelle und Datenübertragung. Im wei-
terenVerlauf der Schulung stehen Bahnfunktionen, Zyklen
und die Programmiertechniken auf dem Stundenplan. Ge-
eignet ist der Kurs für Programmierer und Bediener von
CNC-Fräsmaschinen und CNC-Ausbilder.
Der Lehrgang ist zertifiziert. Somit können die Weiterbil-
dungskosten für diesen Lehrgang unter bestimmten Vor-
aussetzungen aus Mitteln des Europäischen Sozialfonds
gefördert werden. Weitere Informationen erteilt Melanie
Schley von der Gewerbe Akademie Offenburg,Telefon 0781
793 105 oder im Internet unter www.wissen-hoch-drei.de

Was sonst noch interessiert

Diakonie
Diakonie Hausach "Club Lichtblick“
Die Gruppe Lichtblick trifft sich am Dienstag, 29. März
2016 von 9.00 – 11.00 Uhr zu einem gemeinsamen Früh-
stück im Evangelischen Gemeindehaus bei der Evang. Kir-
che.

Diakonie Hausach "Club Lichtblick“
Die Gruppe Lichtblick trifft sich am Donnerstag, 31. März
2016 von 14.00 bis 16.30 Uhr zu einem Malnachmittag mit
Manuella im Diakonischen Werk Hausach, in der Eichen-
straße 24, schräg gegenüber der Evangelischen Kirche.

Diakonie Hausach "Achterbahn der Gefühle“
Die Selbsthilfegruppe für betroffene Menschen mit De-
pressionen und Ängsten trifft sich am Donnerstag, 31. März
2016 von 18.00 – 19.30 Uhr im Diakonischen Werk in der
Eichenstraße 24 in Hausach.

Rheumaliga Baden-Württemberg
Arbeitsgemeinschaft Wolfach

Mit der Rheumaliga nach Bad Buchau
Bad Buchau, das idyllische Städtchen am Federsee liegt im
Zentrum Oberschwabens. Hier können Sie sich nach Her-
zenslust mit medizinischer und therapeutischer Kompe-
tenz gesund verwöhnen lassen. Die Arbeitsgemeinschaft
Wolfach der Rheumaliga Baden-Württemberg lädt alle In-
teressierten, gleich ob Mitglied oder Nichtmitglied, zu ei-
nem 8-tägigen Kuraufenthalt in der Zeit vom 24.04. –
01.05.2016 nach Bad Buchau ein. Im günstigen Pauschal-
preis sind enthalten: Busfahrt ab Wolfach, Halbpension,
täglich freier Eintritt in die Adelindis -Therme und in die
Saunalandschaft sowie diverse physikalische Leistungen.
Einzelheiten, weitere Informationen und Anmeldung bitte
direkt bei Heizmann-Reisen, Oberwolfach,Tel. 07834/9555
oder 07834/9513.

Yoga-Freundeskreis Cakra in Wolfach- Kirnbach
Neuer Kurs im April
noch Plätze frei!
Entspannt ins Wochenende – Entspannung für Körper und
Geist
In dem 6- teiligen Kurs lernen sie verschiedene Entspan-
nungstechniken kennen, wie z.B. Autogenes Training, Pro-
gressive Muskelentspannung, Atementspannungsübungen
und Phantasiereisen- verbunden mit einfachen Elementen
aus demYoga.
Die Techniken können leicht in den Alltag integriert wer-
den- tief sitzende schmerzhafte Muskelspannungen wer-
den gelöst und Stressfolgen können bei regelmäßigem Üben
abgebaut werden.
Beginn: Freitag, 1. April 2016 um 19.00 Uhr, 6 Abende

Kursort: Weberbeckhof in Wolfach- Kirnbach, Tal-
straße 18

Anmeldung und Info: Ulrike Wegner, Tel.: 07834/5109621

AWO Elternschule Kinzigtal
Veranstaltungen der AWO Elternschule im April 2016:

Kurs : Lernen durch Bewegung – Kinesiologie für Kinder
(6-12 Jahre)
In diesem Kurs erfahren Kinder und Eltern, wie durch ge-
zielte, teils amüsante Bewegungsübungen das gesamte Ge-
hirn aktiviert werden und damit das Lernen auf natürliche
Weise gefördert werden kann. Die speziellen Übungsmus-
ter stammen aus dem „Brain – Gym“, wörtlich: Gehirn-
gymnastik. Ziel dieses kinesiologischen Selbsthilfepro-
gramms ist dieVerbesserung der Aufmerksamkeit, Konzen-
tration und Merkfähigkeit. Die einfach zu erlernenden und
ohne Hilfsmittel durchführbaren Übungen sind hilfreich
bei Lernblockaden, Müdigkeit und Lustlosigkeit sowie bei
Lese- und Rechtschreibschwäche.
Der Einführungsabend vermittelt Hintergrundwissen zum
Thema Kinesiologie, er dient als Auftaktveranstaltung für
den Kurs, findet ohne die Kinder statt, ist aber auch für
andere Interessierte offen (Dann 6 EUR Teilnahmege-
bühr).
Wann:EinführungsveranstaltungfürdieEltern:07.04.2016,
20 – 21 Uhr, Kurstermine: 07.04., 14.04., 21.04., und
28.04.2016, jeweils von 17 – 18 Uhr
Wo: Herlinsbachschule, Herlinsbachweg 14, Wolfach
Gebühr: 41 EUR für einen Erwachsenen und ein Kind
Hinweis: Bitte dicke Socken und Isomatte mitbringen
Anmeldung unter:
Home: www.awo-elternschule-kinzigtal.de,
oder Mail an: elternschule-kinzigtal@awo-ortenau.de, oder
Tel: 0781 / 20 55 08 10

Kurs : Einfach mehr Energie – Entspannung und Stressbe-
wältigung mit Kinesiologie
(für Erwachsene)
Es werden Möglichkeiten gezeigt, wie alltägliche Probleme
bewältigt, Stress abgebaut und Muskelverspannungen ge-
löst werden können. Einfache Übungen aus der Kinesiolo-
gie dienen der Entspannung, verstärken den Energiefluss
im Körper, verbessern die Gehirnleistung, regen die Selbst-
heilungskräfte an und unterstützen dadurch die Gesund-
heit
Wann: 07.04., 14.04., 21.04., und 28.04.2016, jeweils von
18.15 – 19.45 Uhr
Wo: Herlinsbachschule, Herlinsbachweg 14, Wolfach
Gebühr: 39 EUR für einen Erwachsenen
Hinweis: Bitte dicke Socken und Isomatte mitbringen
Anmeldung unter:
Home: www.awo-elternschule-kinzigtal.de,
oder Mail an: elternschule-kinzigtal@awo-ortenau.de, oder
Tel: 0781 / 20 55 08 10

Kurs : Schnupperkurs Entspannung
In diesem Kurs lernen Sie verschiedene Entspannungs-,
Achtsamkeits- und Meditationsübungen kennen und im
Alltag anzuwenden. Durch die Übungen gewinnen Sie an
tiefer innerer Ruhe und neuer Kraft. Damit Sie als Eltern-
teil von Stress in Beruf und/oder Familie abschalten, auf-
tanken sowie mehr Gelassenheit, Ausgeglichenheit und
Wohlbefinden entwickeln können.
(Die Regeneration von Körper, Geist und Seele wird durch
die Übungen gefördert.)
Wann: 07.04., 14.04., 21.04., und 28.04.2016, jeweils von
19.30 – 20.30 Uhr
Wo: Kulturzentrum Obere Fabrik, Fabrikstraße 5, Zell a.H.
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Gebühr: 39 EUR für einen Erwachsenen
Hinweis: Bitte Decke, Isomatte, warme Socken, bequeme
Kleidung, ein kleines Kissen mitbringen.
Anmeldung unter:
Home: www.awo-elternschule-kinzigtal.de,
oder Mail an: elternschule-kinzigtal@awo-ortenau.de, oder
Tel: 0781 / 20 55 08 10

Kurs : Menü am Feuer
Seit über einer Million Jahre haben die Menschen begonnen,
das Feuer zu beherrschen und Ihr Essen in Glut und Flamme
zuzubereiten. Das Kochen am offenen Feuer ist eine faszi-
nierende Kunst. Gemeinsam werden wir in der Gruppe am
Feuer verschiedene Gerichte zubereiten und dabei unter-
schiedliche Techniken direkt aus der Glut, vom heißen Stein
aus dem Glas, im Lehmmantel kennenlernen. Wir kochen,
braten schmoren, und backen uns ein mehrgängiges Feuer-
Menü und bedienen uns dabei auch aus der Vielfalt dessen,
was uns die Natur jahreszeitlich bietet. Und wenn wir uns
dann nach getaner Arbeit in gemütlicher Runde am Feuer
versammeln, um eine wunderbare Feuermahlzeit zu genie-
ßen, dann werden wir uns auch ein wenig einfangen lassen
von der urigen und heimeligen Atmosphäre im großen Tipi
Wann: Samstag, 09.04.2016, 14 - 19 Uhr
Wo: Flitzebogen Tipicamp in Schuttertal, Schützenstraße
61, Lahr
Gebühr: 45 EUR je Erwachsener, 12 EUR je Kind + 10 EUR
Lebensmittelkosten pro Team
Anmeldung unter:
Home: www.awo-elternschule-kinzigtal.de,
oder Mail an: elternschule-kinzigtal@awo-ortenau.de, oder
Tel: 0781 / 20 55 08 10

Vortrag : Jungs fordern uns heraus
Vortrag mit Austausch - für Eltern von Jungs jeden Alters.
Viele Jungs lieben Wettstreit, Kämpfe, Computerspiele.
Jungs geraten wesentlich häufiger in Schwierigkeiten als
Mädchen. Manche Jungs wiederum sind eher ruhig, be-
dächtig, empfindsam.Was ist wichtig für das „Junge-sein“
und das „Mann-werden“? Was brauchen Jungs dazu von
ihrem Vater, von ihrer Mutter? Wie könnte ein sinnvoller
Umgang mit dieser männlichen Energie, mit Kraft und Ag-
gression aussehen? Was tun, wenn die Jungs wenig spre-
chen wollen,sich vielleicht zurückziehen?An diesemAbend
werden Antworten angeboten, um das „Innenleben“ und
die Bedürfnisse von Jungs besser zu verstehen und sie da-
durch gut in ihrer Entwicklung begleiten zu können.
Wann: 14.04.2016, 18 Uhr
Wo: Graf Heinrich Schule Hausach, Hauptstraße 7, Haus-
ach
Gebühr: 6 EUR
Anmeldung unter:
Home: www.awo-elternschule-kinzigtal.de,
oder Mail an: elternschule-kinzigtal@awo-ortenau.de, oder
Tel: 0781 / 20 55 08 10

Kurs : Schnupperkurs Klettern-Ein Eltern-Kind Vergnü-
gen
Bei diesem Kurs können sich Kinder ab 6 Jahren mit ihren
Eltern auf ein ganz besonderes Abenteuer einlassen: das
Klettern in der Kletterwand!Wer die Grundlagen des Klet-
tersports kennenlernen möchte und das Erlebnis in der Hö-
he sucht, der kann zum Schnupperkurs in die Kletterhalle
kommen.
Wann: 15.04.2016, 17 - 19 Uhr
Wo: Alte Kletterhalle Offenburg, Geschwister Scholl Stra-
ße 4a, Offenburg
Gebühr: 30 EUR pro Eltern Kind Paar, inklusive Ausrüs-
tung (jedes weitere Kind 10 EUR)
Hinweis: Bitte Sportkleidung, enge Hallenturnschuhe, ggf.
Haargummi und Getränk mitbringen.
Anmeldung unter:
Home: www.awo-elternschule-kinzigtal.de,
oder Mail an: elternschule-kinzigtal@awo-ortenau.de, oder
Tel: 0781 / 20 55 08 10




